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WIRTSCHAFTSPREIS

Handwerksbetrieb 
des Jahres
Die Biermanufaktur Engel wurde mit 
dem Wirtschaftspreis in der Katego-
rie „Handwerksbetrieb des Jahres“ 
ausgezeichnet. Der Preis wurde vor 
Kurzem an die beiden Geschäftsfüh-
rer sowie den Braumeister überreicht. 
Mehr auf Seite 5.

AUSSTELLUNG

Crailsheimer  
Wärmeplanung
Bis 2040 soll die Wärmeversorgung in 
Baden-Württemberg klimaneutral 
werden. Die Stadtwerke erarbeiten bis 
zum Jahresende eine Kommunale 
Wärmeplanung. Erste Ergebnisse kön-
nen an drei Terminen eingesehen 
werden. Mehr auf Seite 6.

STADTARCHIV

Johanneskirche für 
Nachteulen 

Eine ganz besondere Führung durch 
die Johanneskirche findet am 2. April 
statt. Das Stadtarchiv und die Johan-
neskirchengemeinde bieten einen 
nächtlichen Gang durch die Johan-
neskirche mit ihren Sehenswürdig-
keiten. Mehr dazu auf Seite 25.

GEDENKEN

19 neue Stolpersteine
Der Kölner Künstler Gunter Demnig 
hat an sechs Standorten in Crailsheim 
insgesamt 19 neue Stolpersteine zum 
Gedenken an die Opfer der NS-Zeit 
verlegt.
Schülerinnen und Schüler der neun-
ten Klassen des Lise-Meitner-Gymna-
siums sorgten bei der Verlegung ge-
meinsam mit dem Stadtarchiv und der 
Initiative „Erinnerung und Verantwor-
tung“ dafür, dass den Opfern der na-
tionalsozialistischen Gewaltherrschaft 

nikum, in der Gartenstraße, der 
Webergasse, der Lange Straße und der 
Wilhelmstraße 19 neue Betonsteine, die 
mit ihren Messingtafeln die wichtigs-
ten Daten zu den Personen preisgeben. 
Bei der Verlegung waren sowohl inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger, als 
auch die Schülerinnen und Schüler, 
Vertreter der Gemeinderatsfraktionen 
und einige Patinnen und Paten der 
Stolpersteine anwesend. Mehr dazu ab 
Seite 2.

in einem angemessenen Rahmen ge-
dacht wurde. Sie ließen die Teilneh-
menden mit ihren Vorträgen in die 
Lebensgeschichten der Personen ein-
tauchen und sorgten durch die musi-
kalische Umrahmung für eine passen-
de Atmosphäre.
Gemeinsam mit Jürgen Butz vom städ-
tischen Baubetriebshof verlegte der 
Künstler Gunter Demnig höchstper-
sönlich seine Stolpersteine im Crails-
heimer Pflaster. So gibt es nun am Kli-
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Nach 2012 und 2014 wurden nun zum 
dritten Mal Stolpersteine für die Op-
fer der NS-Zeit in Crailsheim verlegt. 
Der Künstler Gunter Demnig ließ 19 
Steine an sechs ausgewählten Stand-
orten in das Pflaster ein. 
Monika Schneck, deportiert Auschwitz, 
ermordet 6.1.1944. Beate Metzger, depor-
tiert 1941, Riga, ermordet. Alfred Stein, 
Flucht 1939, USA. Drei Schicksale, die 
zum Nachdenken zwingen, die innehal-
ten lassen, bei denen einem der Atem 
stockt. Und doch sind es nur drei von 
insgesamt 19 – eine Zahl, die zeigt, dass 
auch in Crailsheim die NS-Zeit ihre 
Spuren hinterlassen hat. Auf die Le-
bensgeschichten, die hinter diesen Na-
men stecken, machen nun die neu ver-
legten Stolpersteine aufmerksam. Bei 
näherer Betrachtung wird schnell klar, 
dass die Schicksale allesamt etwas ge-
meinsam haben: Verfolgung, Ermor-
dung, Deportation, Vertreibung. Die 
Namen und Daten auf den quadrati-
schen Messingplatten sollen an diejeni-
gen Menschen erinnern, die Opfer der 
NS-Zeit geworden sind. Dass sich Pas-
santinnen und Passanten etwas hinun-
terbücken müssen, um die eingravierte 
Schrift lesen zu können, ist dabei sogar 
gewollt – eine symbolische Verbeugung 
vor den Opfern, wie es Künstler Gunter 
Demnig beschreibt.
Mitnichten jedoch dienen die Stolper-
steine in der Crailsheimer Innenstadt 
dazu, Passantinnen und Passanten zu 
Fall zu bringen. Dies wurde bei der Ver-
legung der 19 neuen Betonsteine vorige 
Woche schon daran deutlich, dass Dem-
nig sie sorgfältig und ebenmäßig in das 
Pflaster der sechs neuen Standorte ein-
gelassen und somit jegliche Stolperge-
fahr gebannt hat – bei der Betrachtung 
der Steine stolpere man vielmehr mit 
dem Kopf und dem Herzen, so der 
Künstler.

Dritte Verlegung in Crailsheim
Die Stolpersteine sind inzwischen die 
am weitesten verbreitete Form der Er-
innerung an das Schicksal von Men-
schen, die während der nationalsozia-
listischen Gewaltherrschaft in den 
Jahren 1933 bis 1945 vertrieben, depor-
tiert oder ermordet wurden. In Crails-
heim wurden bereits 2012 und 2014 die 

ersten Messingplatten ins Pflaster ein-
gelassen. „Die Standorte orientieren 
sich dabei an den früheren Wohnorten 
der NS-Opfer“, sagte Stadtarchivar Fol-
ker Förtsch, der die Verlegung begleitet 
und moderiert hat, und dankte zugleich 
dem Künstler sowie Jürgen Butz vom 
städtischen Baubetriebshof für ihr En-
gagement. Zum Start der Verlegung 
trafen sich Interessierte, Mitglieder des 
Gemeinderates und auch die Schüle-
rinnen und Schüler der neunten Klas-
sen des Lise-Meitner-Gymnasiums am 
Kreisklinikum – Letztere haben ge-
meinsam mit der Initiative „Erinnerung 
und Verantwortung“ und dem Stadtar-
chiv die Biografien der einzelnen Per-
sonen recherchiert und aufbereitet und 
hielten bei der Verlegung kurze Vorträ-
ge mit musikalischer Begleitung. „Es 
freut mich sehr, dass auch viele der 
Patinnen und Paten anwesend sind“, 
meinte Förtsch – jeder Stolperstein kos-
te nämlich 120 Euro und sei von ver-
schiedenen Privatpersonen, Schulklas-
sen, Fraktionen und auch von 
Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer gespendet worden.

Klinikum und Gartenstraße
Norbert Schneck und seine Mutter Mo-
nika Schneck waren die ersten Perso-
nen, für die zwei Steine am Altbau des 
Klinikums ins Pflaster eingelassen 

wurden. Norbert Schneck wurde 1933 
im Bezirkskrankenhaus Crailsheim ge-
boren. Er und seine Mutter wurden auf-
grund ihrer Zugehörigkeit zur Sinti- 
und Roma-Gemeinschaft verfolgt, ins 
Konzentrationslager Auschwitz depor-
tiert und 1943 bzw. 1944 ermordet. Ein 
paar Meter weiter, an der Gartenstraße 
12, gingen die Schüler auf die Biografien 
von Louis, Luise und Beate Mezger ein, 
die dort bis 1939 gewohnt haben. Der 
Viehhändler Louis Mezger wurde am 5. 
September 1885 in Crailsheim geboren, 
heiratete 1919 Luise Friedmann und 1920 
kam ihre Tochter Beate Mezger zur 
Welt. Bei der Verhaftungswelle infolge 
der Reichspogromnacht wurde auch 
Louis Mezger verhaftet und ins KZ Da-
chau verschleppt. Nach einem Monat 
wurde er entlassen und die Familie 
plante ihre Auswanderung, die jedoch 
nicht realisiert werden konnte. 1941 
wurden die drei nach Riga deportiert, 
der Vater wurde später im KZ-Außen-
lager Kaufering ermordet, die Mutter in 
Stutthof und die Tochter in Riga.

Zwei Steine in der Webergasse
Nach einem kurzen Spaziergang in die 
Webergasse 12 ging es dort mit der Stol-
perstein-Verlegung für Paula und Irma 
Goldstein weiter. Irma wurde als älteste 
Tochter von Paula Goldstein am 3. Mai 
1897 geboren und lebte mit ihrer Familie 

GEDENKZEICHEN

Kopf und Herz zum Stolpern gebracht

Künstler und Initiator der Stolpersteine, Gunter Demnig, verlegte 19 neue 
Stolpersteine in Crailsheim.
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in der Webergasse 12. Paula Goldsteins 
Ehemann starb bereits 1926, zwei ihrer 
Kinder zogen aus Crailsheim weg und 
sie lebte seither mit ihrer Tochter Irma 
alleine dort, bis auch diese 1938 nach 
Nürnberg zog. Im Frühjahr 1942 musste 
Paula Goldstein in eines der „Judenhäu-
ser“ ziehen und wurde im August des-
selben Jahres nach Theresienstadt de-
portiert. 1944 kam sie nach Auschwitz, 
wo sie ermordet wurde. Ihre Tochter 
Irma wurde 1941 nach Riga deportiert 
und kam vermutlich bei einer Massen-
erschießung ums Leben.

Deportiert, ermordet, geflohen
In der Lange Straße wurden gleich 
neun Stolpersteine verlegt. Die ersten 
vier widmen sich der Familie Goldstein, 
die ihr Modegeschäft in der Lange Stra-
ße 27 hatte. Lazarus Hänlein Goldstein, 
für den Oberbürgermeister Grimmer 
die Patenschaft übernommen hat, wur-
de 1855 in Goldbach geboren. 1863 zog 
die Familie nach Crailsheim, 1878 eröff-
neten sie ihr erstes Geschäft. Lazarus 
Hänlein Goldstein verlor seine beiden 
Ehefrauen und musste den frühen Tod 
seiner beiden Kinder verkraften, da-
nach gehörten noch die Schwiegertoch-
ter Hermine Goldstein und die beiden 
Enkel Lieselotte und Norbert Helmut 
Goldstein zur Familie. Lazarus Hänlein 
Goldstein engagierte sich stark für öf-
fentliche Belange, hatte viele Jahre das 
Vorsteheramt der jüdischen Gemeinde 
inne und wurde fünf Mal in den Bürger-
ausschuss der Stadt gewählt. 1933 wurde 
dann sein Geschäft boykottiert, 1939 ver-
kaufte er Haus und Geschäft in der 
Lange Straße, wohnte jedoch weiter im 
oberen Stockwerk, bis er 1942 nach The-
resienstadt deportiert wurde und dort 
starb. Hermine Goldstein und ihre Kin-
der waren bereits 1933 in die Schweiz 
ausgewandert, doch bis 1937 besuchte 
Norbert Goldstein immer wieder seinen 
Großvater in Crailsheim, bevor die Lage 
für Juden in Deutschland zu gefährlich 
wurde. Er absolvierte in der Schweiz 
eine Ausbildung im Hotelfachgewerbe 
und wanderte Jahre später nach North 
Carolina aus, wo er Geschäftsführer ei-
ner Hotelkette war. Seine Schwester 
Lieselotte eröffnete in der Schweiz eine 
Sprach- und Handelsschule.
Zwei Hausnummern weiter, in der Lan-
ge Straße 29 (heute 25), befand sich ei-
nes der größten Geschäftshäuser. 
 Fortsetzung auf Seite 4
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1942 nach Theresienstadt deportiert 
und verstarb 1943. Betty Essinger lebte 
seit 1935 in Nürnberg, ihre Tochter 
brachte sie mit einem Kindertransport 
nach England in Sicherheit und auch 
ihr Mann Friedrich emigrierte 1939. Sie 
selbst blieb zur Pflege der Eltern in 
Deutschland, wurde 1941 nach Riga ver-
schleppt, überlebte aber und wurde von 
der „Roten Armee“ befreit. Nach dem 
Krieg war die Familie wieder vereint, 
lebte erst in Nürnberg und siedelte 
dann 1958 in die Schweiz über.
19 Schicksale, die in ihrer Tragik vieles 
gemeinsam haben. Die Ernsthaftigkeit 
der Schülerinnen und Schüler bei der 
Verlegungsaktion zeigte, wie stark die 
Lebensgeschichten der NS-Opfer auch 
heute noch die junge Generation berüh-
ren, und ihre Vorträge und die musika-
lische Begleitung ließen die Teilneh-
menden definitiv mit Kopf und Herzen 
über diese 19 Schicksale stolpern.

Fortsetzung von Seite 3
Dort lebten 1933 Adolf Stein mit seiner 
Frau Selma Stein sowie seine Schwäge-
rin Mathilde Stein und deren beiden 
Söhne Alfred und Bernhard Stein. Alle 
gehörten der jüdischen Glaubensge-
meinschaft Crailsheims an. Adolf Stein 
war Kaufmann und führte zunächst 
mit seinem Bruder nach dessen Tod mit 
seiner Schwägerin Mathilde die väterli-
che Firma Stein weiter. Aufgrund der 
Einbußen durch die NS-Gesetzgebung 
zog er 1934 mit seiner Frau nach Stutt-
gart, wurde im Zusammenhang mit der 
Reichspogromnacht verhaftet und 1938 
ins KZ nach Dachau verschleppt. Er und 
seine Frau wurden 1942 in Auschwitz er-
mordet. Mathilde Stein führte nach 
dem Wegzug von Adolf Stein zunächst 
die Eisenwarenhandlung in Crailsheim 
weiter, bevor sie 1941 nach Riga depor-
tiert und 1942 ermordet wurde. Ihre 
Kinder Bernhard und Alfred flüchteten 
1939 in die USA; Bernhard besuchte die 
Heimatstadt immer wieder und ver-
starb bei einem dieser Besuche im Jahr 
1961. Er liegt auf dem jüdischen Friedhof 
in Crailsheim begraben.

Überlebt und ausgewandert
Die letzte Station der Stolperstein-Ver-
legung führte die Gruppe in die Wil-
helmstraße 27, wo Gunter Demnig drei 
Steine für David Pappenheimer, Betty 
Essinger und Friedrich Essinger ver-
legte. David Pappenheimer stammte 
aus Oberdorf und lebte mit seiner Frau 
Rosa und der Tochter Bella, genannt 
Betty, in der Wilhelmstraße 27, wo er als 
Kaufmann und Immobilienhändler tä-
tig war. 1936 zogen die Eltern nach 
Nürnberg, wo inzwischen die Familie 
der Tochter lebte. David Pappenheimer 
blieb nach dem Tod seiner Frau, der 
Emigration des Schwiegersohnes Fried-
rich Essinger und der Deportation der 
Tochter Betty 1941 alleine zurück, wurde 
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Für uns ist es selbstverständlich, dass wir uns für 
sprachliche Gleichbehandlung aller Geschlechter ein-
setzen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ver-
zichten wir jedoch gerade in Überschriften auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprach-
form beinhaltet explizit keine Wertung – wir möchten 
alle Geschlechter mit unserem Stadtblatt ansprechen.

Die Schülerinnen und Schüler der neunten Klassen des Lise-Meitner-Gymna-
siums hielten Vorträge zu den Biografien der NS-Opfer.
 Fotos: Stadtverwaltung
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WIRTSCHAFTSPREIS

Biermanufaktur Engel als Handwerksbetrieb des Jahres ausgezeichnet
Die Biermanufaktur Engel konnte sich 
2022 bei einem der renommiertesten 
europäischen Wettbewerbe für Braue-
reien mit ihrem dunklen Kellerbier 
durchsetzen und wurde mit dem Euro-
pean Beer Star geehrt. Hierfür wurde 
die Brauerei von der Jury des Crails-
heimer Wirtschaftspreises als bester 
Handwerksbetrieb 2022 ausgezeich-
net. Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer konnte vor Kurzem den 
Preis an die Geschäftsführer Wilhelm 
und Alexander Fach sowie Braumeis-
ter Dominik Schindler übergeben.
Auf das Jahr 1738 geht die erste urkund-
liche Erwähnung der damaligen Gast-
hausbrauerei „Zum goldenen Engel“ in 
Crailsheim zurück. 1877 übernahm die 
Familie Fach die Brauerei, die heute in 
vierter und fünfter Generation von Wil-
helm und Alexander Fach geführt wird. 
Seither hat sich die Biermanufaktur 
Engel kontinuierlich weiterentwickelt 
und kombiniert dabei Handwerkstradi-
tion mit hoher Qualität. Die Brauerei 
zählt mit ihren Produkten zu den am 
häufigsten ausgezeichneten Brauereien 
Deutschlands. Eine besondere Aus-
zeichnung erlangte die Brauerei im 
September 2022, als sie mit dem Euro-
pean Beer Star in Gold für das beste 
dunkle Kellerbier in Deutschland aus-
gezeichnet wurde.

Bei Blindverkostung durchgesetzt
Diese Leistung wurde durch die Jury 
des Crailsheimer Wirtschaftspreises 
gewürdigt, die die Biermanufaktur En-
gel GmbH & Co. KG mit dem Preis als 
Handwerksbetrieb des Jahres 2022 aus-
gezeichnet hat. Vor Kurzem konnte 
Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer den Preis an die Geschäfts-
führer Wilhelm und Alexander Fach 
sowie Braumeister Dominik Schindler 
übergeben. „Mit dem Wirtschaftspreis 
rücken wir die Stärken unserer heimi-
schen Wirtschaft ins Licht der Öffent-
lichkeit und heben hervor, welch beein-
druckende Erfolgsgeschichten in 
unserer Stadt geschrieben werden“, 
fasste Grimmer die Zielsetzung des 
Wirtschaftspreises, der zum dritten Mal 
verliehen wurde, zusammen. Die Bier-
manufaktur Engel konnte sich beim 
European Beer Star im Rahmen einer 
Blindverkostung durch eine Fachjury 

gegen Brauereien aus 40 Ländern 
durchsetzen. „Diese internationale Aus-
zeichnung steht auch für die hohe 
Qualität, die Liebe fürs Detail und nicht 
zuletzt den guten Geschmack, mit dem 
die Familie Fach und deren Mitarbei-
tende ihrem Handwerk nachgehen“, so 
Crailsheims Oberbürgermeister.

Weltweiter Kundenstamm
Im Rahmen der Preisübergabe berich-
teten Alexander Fach und sein Vater 
Wilhelm von den aktuellen Herausfor-
derungen für die Brauereibranche, die 
sowohl mit den Folgen der Corona-Kri-
se wie auch dem Fachkräftemangel um-
zugehen hat. Wichtiges Standbein für 
das Traditionsunternehmen sind dabei 
schon seit vielen Jahren internationale 
Absatzmärkte sowie eine treue Kund-
schaft in der Region. Mit verschiedenen 
Gastronomiebetrieben bestehen schon 
seit mehr als 100 Jahren feste Ge-
schäftsbeziehungen. Gleichzeitig, so die 
beiden Geschäftsführer, sind die Pro-
dukte aus Crailsheim sowohl in Süd-
europa wie auch bei Kunden im asiati-
schen Raum gefragt.
Info: Der Crailsheimer Wirtschaftspreis 
wurde Ende 2020 erstmals ausgelobt. Er 
wird jährlich in den Kategorien „Unter-
nehmen des Jahres“, „Handwerksbe-
trieb des Jahres“ und „Sonderpreis für 

herausragendes Engagement“ ausge-
schrieben. Bewerben können sich Un-
ternehmen mit Sitz in Crailsheim, die 
im vorhergehenden Jahr besondere 
Leistungen erbracht haben, mit einem 
anderen Preis ausgezeichnet wurden 
oder sich in besonderem Maße enga-
giert haben. Nominierungen können 
aber auch von Mitarbeitenden oder der 
Bevölkerung vorgenommen werden.
Die offizielle Ausschreibung für den 
Wirtschaftspreis 2023 startet am 1. De-
zember 2023. Bei Fragen zum Preis oder 
zur Nominierung stehen Horst Herold, 
Ressort Bildung & Wirtschaft, Telefon 
07951 403-1184 bzw. Kai Hinderberger, 
Ressort Digitales & Kommunikation, 
Telefon 07951 403-1189 zur Verfügung.

Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer (2. v. l.) übergab den Preis für den 
Crailsheimer Handwerksbetrieb des Jahres 2022 an Braumeister Dominik 
Schindler sowie die Geschäftsführer der Brauerei Alexander und Wilhelm Fach 
(v. l). Foto: Stadtverwaltung

Das Stadtblatt gibt 
es auch online
Wer das Stadtblatt am PC oder Tab-
let lesen möchte, wird unter www.
crailsheim.de/stadtblatt fündig. 
Hier erscheint nicht nur die aktuel-
le Ausgabe als PDF-Datei, sondern 
auch ältere Blätter sind online ab-
rufbar.
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Die Wärmeversorgung in Baden-
Württemberg soll bis 2040 klimaneu-
tral werden. Unter dieser Vorgabe er-
arbeiten die Stadtwerke Crailsheim 
bis zum Jahresende eine Kommunale 
Wärmeplanung. Mit der Planung soll 
eine Strategie aufgezeigt werden, wie 
das Ziel im Stadtgebiet erreicht wer-
den kann. Inzwischen sind die Be-
stands- und Potenzialanalysen abge-
schlossen. Die Ergebnisse werden an 
drei Terminen für interessierte Bür-
gerinnen und Bürger im Forum unter 
den Arkaden gezeigt.
Die ersten Zwischenergebnisse für eine 
Kommunale Wärmeplanung in Crails-
heim sind da. Diese sollen im Forum 
unter den Arkaden interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern vorgestellt wer-
den. Zu sehen sind unter anderem 

Kartenmaterialien zum aktuellen Stand 
der Wärmeversorgung in der Stadt und 
Karten mit unterschiedlichen Möglich-
keiten der klimaneutralen Wärmeener-
gieerzeugung. Vertreter der Stadtver-
waltung und der Stadtwerke werden 
anwesend sein, stellen gerne die Ergeb-
nisse im persönlichen Gespräch vor 

und nehmen Anregungen für die wei-
tere Planung mit.
Die Ausstellung im Arkadenforum des 
Rathauses ist an drei Terminen geöff-
net: am Freitag, 31. März, von 14.00 bis 
17.00 Uhr sowie am Montag, 3. April, und 
Dienstag, 4. April, jeweils von 16.00 bis 
19.00 Uhr.

BÜRGERINFORMATION

Crailsheimer Wärmeplanung im Arkadenforum

Eine vereinfachte Darstellung einer Kommunalen Wärmeplanung, wie sie in 
Crailsheim möglich wäre. Grafik: Land Baden-Württemberg

RESSORT BILDUNG & WIRTSCHAFT

RoboCup in der Karlsberghalle
Am 1. und 2. April gehen Roboter auf 
Torejagd in der Crailsheimer Karls-
berghalle. Das Fußballturnier gilt als 
Vorbereitung für die Weltmeister-
schaft 2023 im französischen Bor-
deaux in der Small Size League. Aus-
gerichtet wird der Wettbewerb von 
der Stadtverwaltung, die gemeinsam 
mit der Firma Schubert die Thematik 
KI und Robotik in der Horaffenstadt 
vorantreiben möchte. 
Die Stadtverwaltung möchte dem Be-
reich Robotik und KI mehr Bedeutung 
zukommen lassen. Der Vorschlag des 
Crailsheimer Unternehmens Gerhard 
Schubert GmbH, ein RoboCup-Fußball-
turnier in der Horaffenstadt auszutra-
gen, stieß daher auf offene Ohren. Die 
Stadtverwaltung wird die Veranstal-
tung am 1. und 2. April ausrichten. Das 
Vorbereitungsturnier dient als Gele-
genheit für alle teilnehmenden Teams, 

die Fähigkeiten ihrer Roboter und KI 
unter Realbedingungen auf die Probe 
zu stellen. Beim Turnier in der Karls-
berghalle sind die Teams ER-Force aus 
Erlangen, TIGERS Mannheim, luhbots 
aus Hannover, RoboTeam Twente aus 
Enschede und NAMeC aus Bordeaux 
dabei.
Parallel zum Turnier findet ein durch 
die Firma Schubert begleiteter Maker 
Space mit den weiterführenden Schu-
len statt. Einige Schülerinnen und 
Schüler haben die Möglichkeit, beim 
Maker Space mitzumachen und Robo-
ter zusammenzubauen, die bei einem 
KI-Tag im Herbst eine wichtige Rolle 
spielen werden. 
Info: Der Schubert-RoboCup 2023 
findet am Samstag und Sonntag,  
1. und 2. April, von 10.00 bis 18.00 Uhr 
in der Karlsberghalle statt. Der Ein-
tritt ist frei.

Vorverlegter Redaktionsschluss in KW 14
Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Karfreitag in KW 14 (3. bis 8. April) der 
Redaktionsschluss auf Freitag, 31. März, 7.30 Uhr vorverlegt wird.

IN DEN OSTERFERIEN

Kein Stadtblatt  
in KW 15
In KW 15 (10. bis 15. April) erscheint 
kein Stadtblatt. Bitte veröffentli-
chen Sie in Ausgabe 14 (Redaktions-
schluss: Freitag, 31. März, 7.30 Uhr) 
Ihre Termine bis einschließlich 
Donnerstag, 20. April.

Wir bitten um Beachtung.

STÄDTISCHE HOMEPAGE

Veranstaltungen  
veröffentlichen
Crailsheimer Kulturschaffende, Vereine 
oder Kirchen können ihre bevorstehen-
den Veranstaltungen in den städtischen 
Veranstaltungskalender unter www.
crailsheim.de eintragen. Der Selbstein-
trag ist entweder direkt über einen 
gelben Button auf der Startseite bei 
„Veranstaltungen“ oder unter www.
crailsheim.de/veranstaltungsselbstein-
trag möglich. Bitte achten Sie darauf, 
dass zu jeder Veranstaltung ein aussa-
gekräftiges Bild mit hochgeladen wird.
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Am Samstag, 1. April, findet auf dem 
Marktplatz von 10.00 bis 12.00 Uhr die 
vierte Crailsheimer Pflanzentausch-
börse statt. Überzählige Stauden, Ab-
leger oder auch Samen aus dem eige-
nen Garten finden hier neue Liebhaber.
Frühblüher und Stauden strecken be-
reits ihre jungen Triebe aus dem Boden 
und Gartenbegeisterte bekommen 
nach dem langen Winter wieder Lust, 
im Grünen zu werkeln. Stauden müs-
sen geteilt und überzählige Sämlinge 
aus den Beeten gejätet werden. Anstatt 
diese auf den Kompost zu werfen, kön-
nen sie zur Pflanzentauschbörse im 

Rahmen der Aktion „Stadtbiene“ mit-
gebracht werden.
Tauschen und schenken
Am Samstag, 1. April, können von 10.00 
bis 12.00 Uhr auf dem Marktplatz aus-
gegrabene Ableger von Stauden und 
Kräutern, Zwiebelblüher, Wild- und 
Gemüsepflanzen oder auch Samentüt-
chen getauscht oder verschenkt und so 
die Vielfalt im eigenen Garten erhöht 
werden. Auch wer selbst nichts mit-
bringt, kann kostenlos Pflanzen und 
Samen mitnehmen. Gleichzeitig bietet 
sich an diesem Vormittag die Gelegen-
heit, Gärtnertipps und Erfahrungen 

auszutauschen. Das Jugendzentrum 
bietet außerdem Nistkästen und Insek-
tennisthilfen zum Kauf an.
Info: Die Pflanzentauschbörse findet 
zusammen mit dem Blumen- und Gar-
tentag der Aktion „Crailsheim nimmt 
sich Zeit“ statt. Das Konzept, wonach 
jeder erste Samstag im Monat unter 
einem eigenen Motto steht, wurde ge-
meinsam von Stadtverwaltung und 
Stadtmarketingverein entwickelt. 
Händler, Gastronomen und Dienstleis-
ter arbeiten dabei zusammen und ver-
stärken gegenseitig das Einkaufserleb-
nis.

PFLANZENTAUSCHBÖRSE

Mehr Vielfalt im eigenen Garten

SILVESTERFEUERWERK

Sicherheitszonen wegen Böller-Zünden angedacht
Silvester ist zwar vorbei, die Nacht 
vom Jahr 2022 auf das Jahr 2023 in 
Crailsheim wurde allerdings im Nach-
gang besprochen. Getroffen hatten 
sich Vertreter der Stadtverwaltung, 
der freiwilligen Feuerwehr, der Poli-
zei und der evangelischen Kirchenge-
meinde. Thema waren Silvesterfeuer-
werk und Böller-Zünden im Bereich 
des Spital-Ensembles und der Gebäu-
de der Johanneskirchengemeinde. Für 
den kommenden Jahreswechsel wird 
es hier voraussichtlich einige Ände-
rungen geben.
Grundsätzlich gilt in der Silvesternacht 
in ganz Baden-Württemberg ein Böller- 
und Raketenverbot im unmittelbaren 
Bereich von Krankenhäusern, Pflege- 
und Seniorenheimen sowie Kirchen. 
Auch in historischen Innenstädten wie 
in Eppingen und Bad Wimpfen (jeweils 
Landkreis Heilbronn) ist das Zünden 
von Feuerwerkskörpern untersagt, 
meist wegen erhöhter Brandgefahr. 
Solch eine Innenstadt gibt es in Crails-
heim nicht, dafür aber durchaus einige 
schützenswerte Gebäude. In der ver-
gangenen Silvesternacht kamen Feuer-
werkskörper beispielsweise dem Ge-
bälk der Johanneskirche sehr nahe. 
Deshalb haben sich Vertreter des Res-
sorts Sicherheit & Bürgerservice, der 
Freiwilligen Feuerwehr Crailsheim, des 
Polizeireviers Crailsheim und der Jo-

hanneskirchengemeinde zusammen-
gesetzt. 
In dem Gespräch waren sich die Betei-
ligten einig, dass es bis zur kommenden 
Silvesternacht einige Änderungen ge-
ben muss. Diese werden derzeit im 
Detail ausgearbeitet, um bestimmte 
Gebäude in der Innenstadt mit ent-
sprechenden Sicherheitszonen zu 
schützen. Dabei geht es unter anderem 
um die Johanneskirche, die Liebfrau-
enkapelle sowie das Gebäudeensemble 
um die Crailsheimer Volkshochschule 

am Spitalpark. Die neuen Empfehlun-
gen in Crailsheim orientieren sich im 
Wesentlichen an den Vorgaben und 
Hinweisen, die das Land Baden-Würt-
temberg zur vergangenen Silvester-
nacht veröf-
fentlicht hat. 

Diese können 
über den ne-
benstehenden 
QR-Code ange-
rufen werden.

Das Ensemble rund um das Stadtmuseum im Spital soll ebenfalls in einer  
Sicherheitszone liegen. Foto: Stadtverwaltung
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In Crailsheim sind seit dieser Woche 
in manchen Nächten Schwertrans-
porte unterwegs. Im Windpark Burg-
berg soll ein neues Windrad gebaut 
werden, wofür die Teile angeliefert 
werden. Die Transporte finden nachts 
von 22.00 bis 6.00 Uhr statt und haben 
eine Breite von bis zu fünf Metern. 
Deshalb kann es in den nächsten Mo-
naten nachts zwischen der Autobahn-
anschlussstelle Kirchberg und dem 
Burgbergwald zu kurzfristigen Stra-
ßensperrungen kommen.
Für den Windpark Burgberg sind rund 
50 Schwertransporte bis zum 30. Juni 
geplant. Dort entsteht ein neues Wind-
rad. Bereits im Jahr 2021 gab es solche 
Schwertransporte für die ersten Anla-
gen im Windpark. 
Die Strecke führt für die kommenden 
Transporte von der A6-Anschlusstelle 
Kirchberg über die Haller Straße, Willy-
Brandt-Straße bis zum Burgbergwald.
Auf der Route liegen diverse Kreisver-
kehre, die umfahren werden müssen, 
um Beschädigungen zu vermeiden. 

Hierfür werden unter anderem am 
Knotenpunkt Willy-Brandt-Straße/
Roßfelder Straße während des Schwer-
transports Kunststoffplatten ausgelegt. 
Auf dem letzten Streckenabschnitt in 
Crailsheim müssen teilweise Verkehrs-

zeichen und Lichtmasten entfernt wer-
den, um dem Schwertransport genug 
Platz zu geben. Dieser passiert den Ab-
schnitt zwischen Autobahn und Wind-
park innerhalb von maximal einer 
Stunde.

Die Strecke des Schwertransports führt in Crailsheim über diverse Kreisver-
kehre. Foto: Setero GmbH/Google Earth

VERKEHRSBEHINDERUNGEN

Schwertransport zum Windpark Burgberg

STRASSENSANIERUNG

Zweiter Bauabschnitt Alexandersreuter Straße
In der kommenden Woche beginnt in 
der Alexandersreuter Straße in Jagst-
heim der Bauabschnitt Mitte. Der ers-
te Abschnitt wurde seit Anfang März 
saniert, jetzt wird die Straße für den 
zweiten voll gesperrt. Geplant ist ein 
„Vollausbau“, es werden also Asphalt-
belag und der Unterbau komplett er-
neuert. Zudem werden in dieser Phase 
neue Beleuchtungsmasten installiert.
Die Straßensanierung der Alexanders-
reuter Straße umfasst insgesamt drei 
Bauabschnitte. Neben den reinen Stra-
ßenbauarbeiten werden unter anderem 
Glasfaserleitungen für den Breitband-
ausbau verlegt, die Straßenbeleuch-
tung wird neu geordnet, alle im Sanie-
rungsbereich liegenden Bushaltestellen 
werden barrierefrei ausgebaut und die 
Gehwege, wo es möglich ist, verbreitert.
Der erste Bauabschnitt begann am 1. 
März östlich, an der Einmündung De-
genbachstraße. Der Start für den zwei-

ten Abschnitt Mitte ist ab Montag,  
3. April, unter Vollsperrung geplant. 
Eine Umleitung für den Verkehr wird 

ausgeschildert. Über den Beginn der 
letzten Bauphasen West wird rechtzei-
tig informiert.

Der erste Bauabschnitt steckt bereits in der Endphase. 
 Foto: Stadtverwaltung
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (FNP) DER VEREINBARTEN VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT CRAILSHEIM

FNP-Änderung Nr. J-2022-1F „Freifl ächenphotovoltaikanlage Brenner“ 
in Frankenhardt – Aufstellungsbeschluss, frühzeitige Öff entlichkeits-
beteiligung
Der Gemeinsame Ausschuss der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft 
Crailsheim (VVG) hat in seiner öff ent-
lichen Sitzung am 22.03.2023 beschlos-
sen, eine Änderung des Flächennut-
zungsplans vorzunehmen. Hierzu wird 
eine frühzeitige Beteiligung der Öff ent-
lichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durch-
geführt und der Aufstellungsbeschluss 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öff entlich be-
kannt gemacht. Maßgebend sind die 
Planzeichnung mit Geltungsbereich 
sowie die vorläufi ge Begründung je-
weils vom 20.10.2022. Die Lage des Än-
derungsbereichs ist aus dem abge-
druckten Plan ersichtlich.

Der Änderungsbereich wird wie folgt 
kurz umschrieben:
1. Bei der Planung wird das Flurstück 

6097, Gemarkung Honhardt, über-
plant.

2. Die betreff ende Fläche ist im rechts-
kräft igen Flächennutzungsplan als 
landwirtschaft liche Fläche dargestellt.

3. Das unbebaute und landwirtschaft -
lich bewirtschaft ete Plangebiet be-
fi ndet sich nordöstlich des Franken-
hardter Teilorts Unterspeltach. Es 
wird durch Gewässer, Wald, Wiesen- 
und Ackerfl ächen sowie einem Rad-
weg begrenzt.

Ziele, Zwecke und Lage der Planung:
Durch die Flächennutzungsplanände-
rung und den dazugehörigen Bebau-
ungsplan werden die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für den Bau 
einer Anlage zur Nutzung regenerativer 
Energien geschaff en.

Öff entlichkeitsbeteiligung: 
Im Rahmen der öff entlichen Auslegung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB werden die oben 
genannten Planunterlagen in der Zeit 
vom 11.04.2023 bis einschließlich 
12.05.2023 während der Dienststunden 
bei der Stadtverwaltung Crailsheim, 
Ressort Stadtentwicklung, Foyer Neu-
bau, 1. Stock, Marktplatz 1, 74564 Crails-
heim und in den Rathäusern der Ge-
meinden Frankenhardt (Crailsheimer 
Straße 3), Satteldorf (Satteldorfer 

Hauptstraße 50) und Stimpfach (Kirch-
straße 22) zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich ausgelegt.
Im gleichen Zeitraum können die Un-
terlagen auch im Internet unter www.
crailsheim.de/rathaus/stadtentwick-
lung (Öffentlichkeitsbeteiligung bei 
Bauleitplanverfahren) und über das 
zentrale Internetportal des Landes un-
ter www.uvp-verbund.de/kartendienste 
eingesehen werden.

Hinweis auf Arten umweltbezogener 
Informationen:
Für den Bereich der FNP-Änderung Nr. 
J-2022-1F „Freifl ächenphotovoltaikanlage 
Brenner“ liegen bisher keine Informatio-
nen zu umweltrelevanten Aspekten vor.
Soweit in den Unterlagen auf weitere 
Bestimmungen – Gesetze, Verordnun-
gen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, 
technische Regelwerke o. ä. – Bezug 
genommen wird, so werden diese zu 
jedermanns Einsicht bei der v. g. ausle-
genden Stelle bereitgehalten.

Abgabe von Stellungnahmen:
Innerhalb der Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen schrift lich oder münd-
lich zur Niederschrift  vorgebracht wer-
den. Es wird dabei gebeten, die volle An-
schrift und betroffene Grundstücke 
anzugeben, da das Ergebnis der Be-
handlung der Stellungnahme mitgeteilt 
wird. Es wird darauf hingewiesen, dass 
nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen gemäß § 3 Abs. 2 und § 4a Abs. 6 
BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt blei-
ben können. Ergänzend wird darauf 

hingewiesen, dass eine Vereinigung im 
Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ge-
mäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes mit allen Einwendun-
gen ausgeschlossen ist, die sie im 
Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder 
nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, 
aber hätt e geltend machen können.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass 
zur Bearbeitung des Anliegens bei Stel-
lungnahmen von Bürgerinnen und 
Bürgern personenbezogene Daten wie 
Vor- und Familienname sowie Anschrift  
(ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, 
sofern angegeben) und die vorgebrach-
ten Informationen auf Grundlage von 
§ 4 Landesdatenschutzgesetz gespei-
chert werden. Die vorgebrachten Infor-
mationen werden dem Gemeinderat 
und dem Gemeinsamen Ausschuss der 
Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft anonymisiert zur Entschei-
dungsfi ndung vorgelegt.
Hinweis:
Vor Betreten des Rathauses sind die in 
der aktuell gültigen Verordnung der 
Landesregierung über infektionsschüt-
zende Maßnahmen gegen die Ausbrei-
tung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-
Verordnung – CoronaVO) festgesetzten 
Vorgaben zu beachten.

Crailsheim, 23.03.2023
für die VVG Crailsheim

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

Plan: Stadtverwaltung
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (FNP) DER VEREINBARTEN VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT CRAILSHEIM

FNP-Änderung Nr. J-2022-2F „Freifl ächenphotovoltaikanlage Hemming“ 
in Frankenhardt – Aufstellungsbeschluss, frühzeitige Öff entlichkeits-
beteiligung
Der Gemeinsame Ausschuss der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft 
Crailsheim (VVG) hat in seiner öff ent-
lichen Sitzung am 22.03.2023 beschlos-
sen, eine Änderung des Flächennut-
zungsplans vorzunehmen. Hierzu wird 
eine frühzeitige Beteiligung der Öff ent-
lichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durch-
geführt und der Aufstellungsbeschluss 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öff entlich be-
kannt gemacht. Maßgebend sind die 
Planzeichnung mit Geltungsbereich 
sowie die vorläufi ge Begründung je-
weils vom 20.10.2022. Die Lage des Än-
derungsbereichs ist aus dem abge-
druckten Plan ersichtlich.
Der Änderungsbereich wird wie folgt 
kurz umschrieben:
1. Das Plangebiet umfasst die Flurstü-

cke Nr. 3061, 3065, 3077 (Teilfl äche) und 
3077/1, Gemarkung Gründelhardt.

2. Die betreff ende Fläche ist im rechts-
kräft igen Flächennutzungsplan als 
landwirtschaft liche Fläche dargestellt.

3. Das unbebaute und landwirtschaft -
lich bewirtschaft ete Plangebiet be-
findet sich nördlich des Franken-
hardter Teilorts Stetten und wird 
durch Wald sowie Acker- und Wie-
senfl ächen begrenzt.

Ziele, Zwecke und Lage der Planung:
Durch die Flächennutzungsplanände-
rung und den dazugehörigen Bebau-
ungsplan werden die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für den Bau 
einer Anlage zur Nutzung regenerativer 
Energien geschaff en.
Öff entlichkeitsbeteiligung: 
Im Rahmen der öff entlichen Auslegung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB werden die oben 
genannten Planunterlagen in der Zeit 
vom 11.04.2023 bis einschließlich 
12.05.2023 während der Dienststunden 
bei der Stadtverwaltung Crailsheim, 
Ressort Stadtentwicklung, Foyer Neu-
bau, 1. Stock, Marktplatz 1, 74564 Crails-
heim und in den Rathäusern der Ge-
meinden Frankenhardt (Crailsheimer 
Straße 3), Satteldorf (Satteldorfer 
Hauptstraße 50) und Stimpfach (Kirch-
straße 22) zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich ausgelegt.

Im gleichen Zeitraum können die Un-
terlagen auch im Internet unter www.
crailsheim.de/rathaus/stadtentwick-
lung (Öffentlichkeitsbeteiligung bei 
Bauleitplanverfahren) und über das 
zentrale Internetportal des Landes un-
ter www.uvp-verbund.de/kartendienste 
eingesehen werden.
Hinweis auf Arten umweltbezogener 
Informationen:
Für den Bereich der FNP-Änderung Nr. 
J-2022-2F „Freifl ächenphotovoltaikanla-
ge Hemming“ liegen bisher keine Infor-
mationen zu umweltrelevanten Aspek-
ten vor.
Soweit in den Unterlagen auf weitere 
Bestimmungen – Gesetze, Verordnun-
gen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, 
technische Regelwerke o. ä. – Bezug 
genommen wird, so werden diese zu 
jedermanns Einsicht bei der v. g. ausle-
genden Stelle bereitgehalten.
Abgabe von Stellungnahmen:
Innerhalb der Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen schrift lich oder münd-
lich zur Niederschrift  vorgebracht wer-
den. Es wird dabei gebeten, die volle An-
schrift und betroffene Grundstücke 
anzugeben, da das Ergebnis der Be-
handlung der Stellungnahme mitgeteilt 
wird. Es wird darauf hingewiesen, dass 
nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen gemäß § 3 Abs. 2 und § 4a 
Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung 
über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können. Ergänzend wird darauf 
hingewiesen, dass eine Vereinigung im 

Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz ge-
mäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes mit allen Einwendun-
gen ausgeschlossen ist, die sie im 
Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder 
nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, 
aber hätt e geltend machen können.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass 
zur Bearbeitung des Anliegens bei Stel-
lungnahmen von Bürgerinnen und 
Bürgern personenbezogene Daten wie 
Vor- und Familienname sowie Anschrift  
(ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, 
sofern angegeben) und die vorgebrach-
ten Informationen auf Grundlage von § 
4 Landesdatenschutzgesetz gespeichert 
werden. Die vorgebrachten Informatio-
nen werden dem Gemeinderat und dem 
Gemeinsamen Ausschuss der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft  ano-
nymisiert zur Entscheidungsfi ndung 
vorgelegt.
Hinweis:
Vor Betreten des Rathauses sind die in 
der aktuell gültigen Verordnung der 
Landesregierung über infektionsschüt-
zende Maßnahmen gegen die Ausbrei-
tung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-
Verordnung – CoronaVO) festgesetzten 
Vorgaben zu beachten.
Crailsheim, 23.03.2023
für die VVG Crailsheim

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

Plan: Stadtverwaltung
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (FNP) DER VEREINBARTEN VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT CRAILSHEIM

FNP-Änderung Nr. J-2022-3F „Freifl ächenphotovoltaikanlage 
Messerschmidt“ in Frankenhardt – Aufstellungsbeschluss, 
frühzeitige Öff entlichkeitsbeteiligung
Der Gemeinsame Ausschuss der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft 
Crailsheim (VVG) hat in seiner öff ent-
lichen Sitzung am 22.03.2023 beschlos-
sen, eine Änderung des Flächennut-
zungsplans vorzunehmen. Hierzu wird 
eine frühzeitige Beteiligung der Öff ent-
lichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durch-
geführt und der Aufstellungsbeschluss 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öff entlich be-
kannt gemacht. Maßgebend sind die 
Planzeichnung mit Geltungsbereich 
sowie die vorläufi ge Begründung je-
weils vom 20.10.2022. Die Lage des Än-
derungsbereichs ist aus dem abge-
druckten Plan ersichtlich.

Der Änderungsbereich wird wie folgt 
kurz umschrieben:
1. Bei der Planung wird das Flurstück 

665, Gemarkung Oberspeltach, über-
plant.

2. Die betreff ende Fläche ist im rechts-
kräft igen Flächennutzungsplan als 
landwirtschaftliche Fläche darge-
stellt.

3. Das unbebaute und landwirtschaft -
lich genutzte Plangebiet befindet 
sich südlich des Frankenhardter Teil-
orts Steinehaig. Es wird durch ein 
Gewässer, Acker- und Wiesenfl ächen 
sowie die Kreisstraße K 2665 be-
grenzt.

Ziele, Zwecke und Lage der Planung:
Durch die Flächennutzungsplanände-
rung und den dazugehörigen Bebau-
ungsplan werden die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für den Bau 
einer Anlage zur Nutzung regenerativer 
Energien geschaff en.

Öff entlichkeitsbeteiligung: 
Im Rahmen der öff entlichen Auslegung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB werden die oben 
genannten Planunterlagen in der Zeit 
vom 11.04.2023 bis einschließlich 
12.05.2023 während der Dienststunden 
bei der Stadtverwaltung Crailsheim, 
Ressort Stadtentwicklung, Foyer Neu-
bau, 1. Stock, Marktplatz 1, 74564 Crails-
heim und in den Rathäusern der Ge-

meinden Frankenhardt (Crailsheimer 
Straße 3), Satteldorf (Satteldorfer 
Hauptstraße 50) und Stimpfach (Kirch-
straße 22) zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich ausgelegt.
Im gleichen Zeitraum können die Un-
terlagen auch im Internet unter www.
crailsheim.de/rathaus/stadtentwick-
lung (Öffentlichkeitsbeteiligung bei 
Bauleitplanverfahren) und über das 
zentrale Internetportal des Landes un-
ter www.uvp-verbund.de/kartendienste 
eingesehen werden.

Hinweis auf Arten umweltbezogener 
Informationen:
Für den Bereich der FNP-Änderung Nr. 
J-2022-3F „Freifl ächenphotovoltaikanla-
ge Messerschmidt“ liegen bisher keine 
Informationen zu umweltrelevanten 
Aspekten vor.
Soweit in den Unterlagen auf weitere 
Bestimmungen – Gesetze, Verordnun-
gen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, 
technische Regelwerke o. ä. – Bezug 
genommen wird, so werden diese zu 
jedermanns Einsicht bei der v. g. ausle-
genden Stelle bereitgehalten.

Abgabe von Stellungnahmen:
Innerhalb der Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift vorge-
bracht werden. Es wird dabei gebeten, 
die volle Anschrift und betroffene 
Grundstücke anzugeben, da das Ergeb-
nis der Behandlung der Stellungnahme 
mitgeteilt wird. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 
und § 4a Abs. 6 BauGB bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können. Er-
gänzend wird darauf hingewiesen, dass 
eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetz gemäß § 7 Abs. 3 
Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgeset-
zes mit allen Einwendungen ausge-
schlossen ist, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht recht-
zeitig geltend gemacht hat, aber hätt e 
geltend machen können.

 Fortsetzung auf Seite 12
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Fortsetzung von Seite 11
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass 
zur Bearbeitung des Anliegens bei Stel-
lungnahmen von Bürgerinnen und 
Bürgern personenbezogene Daten wie 
Vor- und Familienname sowie Anschrift 
(ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, 
sofern angegeben) und die vorgebrach-
ten Informationen auf Grundlage von 
§ 4 Landesdatenschutzgesetz gespei-
chert werden. Die vorgebrachten Infor-
mationen werden dem Gemeinderat 
und dem Gemeinsamen Ausschuss der 
Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft anonymisiert zur Entschei-
dungsfindung vorgelegt.

Hinweis:
Vor Betreten des Rathauses sind die in 
der aktuell gültigen Verordnung der 
Landesregierung über infektionsschüt-
zende Maßnahmen gegen die Ausbrei-
tung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-
Verordnung – CoronaVO) festgesetzten 
Vorgaben zu beachten.

Crailsheim, 23.03.2023
für die VVG Crailsheim

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

OSTERSAMSTAG

Bürgerbüro  
geschlossen
Das Bürgerbüro bleibt am Samstag, 
8. April 2023 (Karsamstag), geschlos-
sen.

6. APRIL

Wochenmarkt bereits 
am Donnerstag
Wegen des Feiertages am Freitag,  
7. April 2023 (Karfreitag), wird der Wo-
chenmarkt bereits am Donnerstag,  
6. April 2023, abgehalten.

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (FNP) DER VEREINBARTEN VERWALTUNGSGEMEIN-
SCHAFT CRAILSHEIM

FNP-Änderung Nr. J-2022-4F „Freiflächenphoto-
voltaikanlage W.I.N.D. Energien GmbH“  
in Frankenhardt – Aufstellungsbeschluss,  
frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung

Wo erhalte ich eine Meldebeschei-
nigung?
Eine Meldebescheinigung erhalten 
Sie im Bürgerbüro. Diese kostet acht 
Euro.

Der Gemeinsame Ausschuss der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft 
Crailsheim (VVG) hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 22.03.2023 beschlos-
sen, eine Änderung des Flächennut-
zungsplans vorzunehmen. Hierzu wird 
eine frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durch-
geführt und der Aufstellungsbeschluss 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich be-
kannt gemacht. Maßgebend sind die 
Planzeichnung mit Geltungsbereich 
sowie die vorläufige Begründung je-
weils vom 20.10.2022. Die Lage des Än-
derungsbereichs ist aus dem abge-
druckten Plan ersichtlich.

Der Änderungsbereich wird wie folgt 
kurz umschrieben:
1. Bei der Planung werden die Flur-

stücke Nr. 262 und 263, Gemarkung 
Oberspeltach, überplant.

2. Die betreffende Fläche ist im rechts-
kräftigen Flächennutzungsplan als 
landwirtschaftliche Fläche darge-
stellt.

3. Das unbebaute und landwirtschaft-
lich bewirtschaftete Plangebiet be-
findet sich nördlich des Franken-
hardter Teilorts Bonolzhof und wird 
durch Waldflächen sowie Flächen, 
die ebenfalls für PV-Anlagen ausge-
wiesen werden (J-2022-5F,) begrenzt.

Ziele, Zwecke und Lage der Planung:
Durch die Flächennutzungsplanände-
rung und den dazugehörigen Bebau-
ungsplan werden die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für den Bau 
einer Anlage zur Nutzung regenerativer 
Energien geschaffen.

Öffentlichkeitsbeteiligung: 
Im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB werden die oben 
genannten Planunterlagen in der Zeit 
vom 11.04.2023 bis einschließlich 
12.05.2023 während der Dienststunden 
bei der Stadtverwaltung Crailsheim, 
Ressort Stadtentwicklung, Foyer Neu-

bau, 1. Stock, Marktplatz 1, 74564 Crails-
heim und in den Rathäusern der Ge-
meinden Frankenhardt (Crailsheimer 
Straße 3), Satteldorf (Satteldorfer 
Hauptstraße 50) und Stimpfach (Kirch-
straße 22) zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich ausgelegt.
Im gleichen Zeitraum können die Un-
terlagen auch im Internet unter www.
crailsheim.de/rathaus/stadtentwick-
lung (Öffentlichkeitsbeteiligung bei 
Bauleitplanverfahren) und über das 
zentrale Internetportal des Landes un-
ter www.uvp-verbund.de/kartendienste 
eingesehen werden.

Hinweis auf Arten umweltbezogener 
Informationen:
Für den Bereich der FNP-Änderung Nr. 
J-2022-4F „Freiflächenphotovoltaikanla-
ge W.I.N.D. Energien GmbH“ liegen bis-
her keine Informationen zu umweltre-
levanten Aspekten vor.
Soweit in den Unterlagen auf weitere 
Bestimmungen – Gesetze, Verordnun-
gen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, 
technische Regelwerke o. ä. – Bezug 
genommen wird, so werden diese zu 
jedermanns Einsicht bei der v. g. ausle-
genden Stelle bereitgehalten.

Abgabe von Stellungnahmen:
Innerhalb der Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift vorge-
bracht werden. Es wird dabei gebeten, 
die volle Anschrift und betroffene 
Grundstücke anzugeben, da das Ergeb-
nis der Behandlung der Stellungnahme 
mitgeteilt wird. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 
und § 4a Abs. 6 BauGB bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können. Er-
gänzend wird darauf hingewiesen, dass 
eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes in einem Rechtsbehelfsver-
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fahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetz gemäß § 7 Abs. 3 
Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgeset-
zes mit allen Einwendungen ausge-
schlossen ist, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht recht-
zeitig geltend gemacht hat, aber hätt e 
geltend machen können.
Es wird ferner darauf hingewiesen, dass 
zur Bearbeitung des Anliegens bei Stel-
lungnahmen von Bürgerinnen und 
Bürgern personenbezogene Daten wie 
Vor- und Familienname sowie Anschrift  
(ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, 
sofern angegeben) und die vorgebrach-
ten Informationen auf Grundlage von 
§ 4 Landesdatenschutzgesetz gespei-
chert werden. Die vorgebrachten Infor-
mationen werden dem Gemeinderat 
und dem Gemeinsamen Ausschuss der 
Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft anonymisiert zur Entschei-
dungsfi ndung vorgelegt.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Hinweis:
Vor Betreten des Rathauses sind die in 
der aktuell gültigen Verordnung der 
Landesregierung über infektionsschüt-
zende Maßnahmen gegen die Ausbrei-
tung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-

Verordnung – CoronaVO) festgesetzten 
Vorgaben zu beachten.

Crailsheim, 23.03.2023
für die VVG Crailsheim
Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (FNP) DER VEREINBARTEN VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT CRAILSHEIM

FNP-Änderung Nr. J-2022-5F „Freifl ächenphotovoltaikanlage Frank“ 
in Frankenhardt – Aufstellungsbeschluss, frühzeitige Öff entlichkeits-
beteiligung
Der Gemeinsame Ausschuss der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft  Crails-
heim (VVG) hat in seiner öff entlichen 
Sitzung am 22.03.2023 beschlossen, eine 
Änderung des Flächennutzungsplans 
vorzunehmen. Hierzu wird eine frühzei-
tige Beteiligung der Öff entlichkeit nach 
§ 3 Abs. 1 BauGB durchgeführt und der 
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
Maßgebend sind die Planzeichnung mit 
Geltungsbereich sowie die vorläufi ge Be-
gründung jeweils vom 20.10.2022. Die 
Lage des Änderungsbereichs ist aus dem 
abgedruckten Plan ersichtlich.

Der Änderungsbereich wird wie folgt 
kurz umschrieben:
1. Bei der Planung werden die Flur-

stücke Nr. 261 und 265, Gemarkung 
Oberspeltach, überplant.

2. Die betreff ende Fläche ist im rechts-
kräft igen Flächennutzungsplan als 
landwirtschaft liche Fläche dargestellt.

3. Das unbebaute und landwirtschaft -
lich bewirtschaft ete Plangebiet be-

findet sich nördlich des Franken-
hardter Teilorts Bonolzhof und wird 
durch Waldfl ächen sowie Flächen, 
die ebenfalls für PV-Anlagen ausge-
wiesen werden (J-2022-4F,) begrenzt.

Ziele, Zwecke und Lage der Planung:
Durch die Flächennutzungsplanände-
rung und den dazugehörigen Bebau-
ungsplan werden die planungsrechtli-
chen Voraussetzungen für den Bau 
einer Anlage zur Nutzung regenerativer 
Energien geschaff en.

Öff entlichkeitsbeteiligung: 
Im Rahmen der öff entlichen Auslegung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB werden die oben 
genannten Planunterlagen in der Zeit 
vom 11.04.2023 bis einschließlich 
12.05.2023 während der Dienststunden 
bei der Stadtverwaltung Crailsheim, 
Ressort Stadtentwicklung, Foyer Neu-
bau, 1. Stock, Marktplatz 1, 74564 Crails-
heim und in den Rathäusern der Ge-
meinden Frankenhardt (Crailsheimer 
Straße 3), Satteldorf (Satteldorfer 
Hauptstraße 50) und Stimpfach (Kirch-

straße 22) zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich ausgelegt.
Im gleichen Zeitraum können die Un-
terlagen auch im Internet unter www.
crailsheim.de/rathaus/stadtentwick-
lung (Öffentlichkeitsbeteiligung bei 
Bauleitplanverfahren) und über das 
zentrale Internetportal des Landes un-
ter www.uvp-verbund.de/kartendienste 
eingesehen werden.

Hinweis auf Arten umweltbezogener 
Informationen:
Für den Bereich der FNP-Änderung Nr. 
J-2022-5F „Freifl ächenphotovoltaikanla-
ge Frank“ liegen bisher keine Informa-
tionen zu umweltrelevanten Aspekten 
vor.
Soweit in den Unterlagen auf weitere 
Bestimmungen – Gesetze, Verordnun-
gen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, 
technische Regelwerke o. ä. – Bezug 
genommen wird, so werden diese zu 
jedermanns Einsicht bei der v. g. ausle-
genden Stelle bereitgehalten.

Fortsetzung auf Seite 14
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Fortsetzung von Seite 13
Abgabe von Stellungnahmen:
Innerhalb der Auslegungsfrist können 
Stellungnahmen schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift vorge-
bracht werden. Es wird dabei gebeten, 
die volle Anschrift und betroffene 
Grundstücke anzugeben, da das Ergeb-
nis der Behandlung der Stellungnahme 
mitgeteilt wird. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 
und § 4a Abs. 6 BauGB bei der Be-
schlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können. Er-
gänzend wird darauf hingewiesen, dass 
eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 
3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes in einem Rechtsbehelfsver-
fahren nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetz gemäß § 7 Abs. 3 
Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgeset-
zes mit allen Einwendungen ausge-
schlossen ist, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht recht-
zeitig geltend gemacht hat, aber hätt e 
geltend machen können.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Plan: Stadtverwaltung

Es wird ferner darauf hingewiesen, dass 
zur Bearbeitung des Anliegens bei Stel-
lungnahmen von Bürgerinnen und 
Bürgern personenbezogene Daten wie 
Vor- und Familienname sowie Anschrift  
(ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, 
sofern angegeben) und die vorgebrach-
ten Informationen auf Grundlage von 
§ 4 Landesdatenschutzgesetz gespei-
chert werden. Die vorgebrachten Infor-
mationen werden dem Gemeinderat 
und dem Gemeinsamen Ausschuss der 
Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft anonymisiert zur Entschei-
dungsfi ndung vorgelegt.
Hinweis:
Vor Betreten des Rathauses sind die in 
der aktuell gültigen Verordnung der 
Landesregierung über infektionsschüt-
zende Maßnahmen gegen die Ausbrei-
tung des Virus SARS-CoV-2 (Corona-
Verordnung – CoronaVO) festgesetzten 
Vorgaben zu beachten.

Crailsheim, 23.03.2023
für die VVG Crailsheim

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

Wo erhalte ich Beglaubigungen und was muss ich beachten?
Beglaubigungen erhalten Sie im Bürgerbüro. Bitt e denken Sie daran, das Ori-
ginal mitzubringen. Eine Beglaubigung kostet 8 Euro. Die zweite Beglaubigung 
und weitere Kopien kosten jeweils 4 Euro. Kopien der ersten Seite kosten 1,70 
Euro, jede weitere gleiche Seite kostet 0,85 Euro.

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (FNP) DER 
VEREINBARTEN VERWALTUNGSGEMEIN-
SCHAFT CRAILSHEIM

FNP-Änderung 
Nr. 07-2017 „Weilers-
äcker/Schafb uck“ 
in Satt eldorf – 
Auslegungsbeschluss, 
öff entliche Auslegung
Der Gemeinsame Ausschuss der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft 
Crailsheim (VVG) hat in seiner öff ent-
lichen Sitzung am 22.03.2023 den Aus-
legungsbeschluss der Flächennut-
zungsplanänderung „Weilersäcker/ 
Schafb uck“ Nr. 07-2017 gebilligt und die 
Auslegung der Flächennutzungsplan-
änderung beschlossen. Der Auslegungs-
beschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 i. V. m. 
§ 3 Abs. 2 BauGB öff entlich bekannt 
gemacht. Maßgebend sind die Plan-
zeichnung mit Geltungsbereich vom 
20.12.2021, die Begründung sowie der 
Umweltbericht jeweils vom 07.10.2022. 
Die Lage des Änderungsbereichs ist aus 
dem abgedruckten Plan ersichtlich.

Der Änderungsbereich wird wie folgt 
kurz umschrieben:
1. Bei der Planung werden die Flur-

stücke 1517/0, 1516/0, 1515/0, 1512/0, 
1513/0, 1514/0 und 1510/0, sowie Teil-
bereiche der Flurstücke 1462/0 und 
1511/0 jeweils Gemarkung Gröningen, 
überplant.

2. Die betreff ende Fläche ist im rechts-
kräft igen Flächennutzungsplan als 
landwirtschaft liche Fläche sowie als 
Fläche für „Aufschütt ungen, Erdde-
ponie, Rekultivierung“ dargestellt. 
Des Weiteren liegen drei Biotope und 
ein Altlastenstandort im Plangebiet.

3. Das Plangebiet wird durch die Auto-
bahn A 6, durch die K 2506, durch 
landwirtschaft lich bewirtschaft ete 
Ackerfl ächen sowie Waldfl ächen be-
grenzt.

Ziele, Zwecke und Lage der Planung:
Durch die FNP-Änderung soll eine Flä-
che für die Umsetzung und Realisie-
rung von Ausgleichmaßnahmen für 
künft ige Bebauungen im Gemeindege-
biet gesichert werden.
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Öff entlichkeitsbeteiligung: 
Im Rahmen der öff entlichen Auslegung 
nach § 3 Abs. 2 BauGB werden die ge-
nannten Planunterlagen in der Zeit 
vom 11.04.2023 bis einschließlich 
12.05.2023 während der Dienststunden 
bei der Stadtverwaltung Crailsheim, 
Ressort Stadtentwicklung, Foyer Neu-
bau, 1. Stock, Marktplatz 1, 74564 Crails-
heim und in den Rathäusern der Ge-
meinden Frankenhardt (Crailsheimer 
Straße 3), Satteldorf (Satteldorfer 
Hauptstraße 50) und Stimpfach (Kirch-
straße 22) zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich ausgelegt.
Im gleichen Zeitraum können die Un-
terlagen auch im Internet unter www.
crailsheim.de/rathaus/stadtentwick-
lung (Öffentlichkeitsbeteiligung bei 
Bauleitplanverfahren) und über das 
zentrale Internetportal des Landes un-
ter www.uvp-verbund.de/kartendienste 
eingesehen werden.
Hinweis auf Arten umweltbezogener 
Informationen:
Für den Bereich der FNP-Änderung Nr. 
07-2017 „Weilersäcker/Schafb uck“ liegen 
Informationen zu umweltrelevanten 
Aspekten vor.
Neben dem Umweltbericht vom 
07.10.2022 und den umweltbezogenen 
Stellungnahmen zur FNP-Änderung 
werden auch Unterlagen des zugehöri-
gen Bebauungsplanverfahrens öff ent-
lich ausgelegt und können gleichzeitig 
im genannten Auslegungszeitraum im 
Internet abgerufen werden. Dabei han-
delt es sich um den Pfl ege- und Ent-
wicklungsplan vom 04.05.2021, der Um-
weltbericht vom 12.10.2021 sowie die 
umweltbezogenen Stellungnahmen.
Die umweltbezogenen Informationen 
sind nachfolgend unter den jeweiligen 
Schutzgütern aufgelistet. Im Einzelfall 
können sich die genannten Informatio-
nen auf mehrere Schutzgüter auswir-
ken.

Schutzgüter: Tiere und Pfl anzen
TIERE:
Informationen zu betroff enen Arten
Informationen zu geplanten Aufwer-
tungsmaßnahmen

PFLANZEN:
Informationen zu vorhandenen Habi-
tatstrukturen
Informationen zu geschützten Streu-
obstbeständen

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Informationen zu geplanten Aufwer-
tungsmaßnahmen
Informationen zu Regionalem Grünzug

BIOTOPE:
Informationen zu Biotopen im Plan-
gebiet
Informationen zu Biotopen in unmit-
telbarer räumlicher Nähe des Plange-
biets

Schutzgüter: Fläche und Boden
GEOLOGIE UND TOPOGRAPHIE:
Informationen zu geologischen Unter-
grundverhältnissen

BODENFUNKTION:
Informationen zu Auswirkungen auf 
Bodenfunktionen

FLÄCHENNUTZUNG/FLÄCHE:
Informationen zur Flächennutzung
Informationen zum landwirtschaft li-
chen Flurenverbrauch

ALTLASTEN:
Informationen zu vorhandenen Altlasten

Schutzgut: Wasser
GEWÄSSER:
Informationen zu einem vorhandenen 
Gewässer
Informationen zu geplanten Aufwer-
tungsmaßnahmen

GRUNDWASSER:
Informationen zu Auswirkungen auf 
den Wasserhaushalt
Informationen zum Grundwasser

Schutzgüter: Klima und Luft 
KLIMA:
Informationen zu Auswirkungen auf 
das Kleinklima
LUFT:
Informationen zur Kaltluft bildung
Schutzgut: Landschaft 
LANDSCHAFTSBILD:
Informationen zu Auswirkungen auf 
das Landschaft sbild
Schutzgut: Wechselwirkungen/Bio-
logische Vielfalt
WECHSELWIRKUNGEN:
Informationen zu Wechselwirkungen 
zwischen den Schutzgütern
Schutzgut: Natura 2000-Gebiete, 
Schutzgebiete
SCHUTZGEBIETE:
Informationen zu Schutzgebieten in 
unmittelbarer räumlicher Nähe des 
Plangebiets
Schutzgut Mensch:
GESUNDHEIT:
Informationen zur Naherholung
LÄRM UND IMMISSIONEN:
Informationen zu vorhandenen Immis-
sionen
Soweit in den Unterlagen auf weitere 
Bestimmungen – Gesetze, Verordnun-
gen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, 
technische Regelwerke o. ä. – Bezug 
genommen wird, so werden diese zu 
jedermanns Einsicht bei der v. g. ausle-
genden Stelle bereitgehalten.

 Fortsetzung auf Seite 16
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Fortsetzung von Seite 15
Abgabe von Stellungnahmen:
Innerhalb der Auslegungsfrist kön-
nen Stellungnahmen schrift lich oder 
mündlich zur Niederschrift vorge-
bracht werden. Es wird dabei gebeten, 
die volle Anschrift und betroffene 
Grundstücke anzugeben, da das Er-
gebnis der Behandlung der Stellung-
nahme mitgeteilt wird. Es wird darauf 
hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen gemäß 
§ 3 Abs. 2 und § 4a Abs. 6 BauGB bei 
der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben 
können. Ergänzend wird darauf hin-
gewiesen, dass eine Vereinigung im 
Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Ab-
satz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsge-
setz gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen ist, die 
sie im Rahmen der Auslegungsfrist 
nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht hat, aber hätt e geltend ma-
chen können.
Es wird ferner darauf hingewiesen, 
dass zur Bearbeitung des Anliegens 
bei Stellungnahmen von Bürgerinnen 
und Bürgern personenbezogene Da-
ten wie Vor- und Familienname sowie 
Anschrift  (ggf. auch E-Mail und Tele-
fonnummer, sofern angegeben) und 
die vorgebrachten Informationen auf 
Grundlage von § 4 Landesdaten-
schutzgesetz gespeichert werden. Die 
vorgebrachten Informationen werden 
dem Gemeinderat und dem Gemein-
samen Ausschuss der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft  anonymi-
siert zur Entscheidungsfi ndung vor-
gelegt.

Crailsheim, 23.03.2023
für die VVG Crailsheim

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bei der Großen Kreisstadt Crailsheim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle

Assistenz im Schulsekretariat (w/m/d)
(2023-03-03)

im Ressort Bildung & Wirtschaft  an der Realschule zur Flügelau zu besetzen.

Das erwartet Sie bei uns:
 • Alle anfallenden Sekretariats-, Verwaltungs- und Organisationsaufgaben 

im Schulsekretariat der Realschule zur Flügelau

Das bringen Sie mit:
 • Eine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder vergleichbare 

Ausbildung
 • Gute Kommunikationsfähigkeit
 • Fundierte EDV-Kenntnisse in MS Offi  ce
 • Engagiertes, strukturiertes, team- und zielorientieres Arbeiten
 • Organisationsfähigkeit
 • Belastbarkeit

Das bieten wir Ihnen:
 • Finanzielle Zuschüsse zum Regio-Job-Ticket für den ÖPNV
 • Ein att raktives betriebliches Gesundheitsmanagement mit kostenlosen 

Sport- und Gesundheitskursen
 • Umfassende Fortbildungsangebote zur Weiterentwicklung
 • Mitarbeit in einem aufgeschlossenen Team
 • Abwechslungsreiche Tätigkeit mit Gestaltungsspielraum
 • Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte Prämie am Ende des 

Jahres
 • Betriebliche Altersvorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD
Es handelt sich um eine zunächst befristete Stelle mit 23,0 Stunden pro 
Woche. Die Vergütung erfolgt je nach den persönlichen Voraussetzungen 
bis Entgeltgruppe 6 TVöD.

Für Auskünft e stehen Ihnen zur Verfügung:
 • Frau Hopf, Ressort Verwaltung, Tel. +49 7951 403-1158
 • Frau Fuchs, Ressort Bildung & Wirtschaft  Tel. +49 7951 403-1214
Bitt e nutzen Sie für Ihre Bewerbung bis spätestens 10.04.2023 unser Bewer-
bungsportal unter www.karriere-crailsheim.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Stadtverwaltung Crailsheim • Marktplatz 1 • 74564 Crailsheim

ZU DIR? ZU MIR?
ZU UNS!

Wie viel kostet ein Reisepass und wie lange ist er gültig?
Ab 24 Jahren kostet ein Reisepass 60 Euro und besitzt eine Gültigkeit von zehn Jahren. Unter 24 Jahren kostet ein Rei-
sepass 37,50 Euro und besitzt eine Gültigkeit von sechs Jahren. Falls es schnell gehen muss: Ein Reisepass im Express-
verfahren kostet zusätzlich 32 Euro. Bitt e bringen Sie zur Beantragung Ihres Personalausweises oder Reisepasses ein 
biometrisches Passbild mit.
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Der Gemeinsame Ausschuss der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft 
Crailsheim (VVG) hat in seiner öff ent-
lichen Sitzung am 30.11.2022 den Fest-
stellungsbeschluss zur Flächennut-
zungsplanänderung „Gemischte 
Baufl äche Eckarrot-West“ Nr. 04-2018 
gefasst. Mit Erlass vom 09.03.2023 (Az.: 
RPS21-2511-3/177) hat das Regierungsprä-
sidium Stutt gart die Flächennutzungs-
planänderung gemäß § 6 Abs. 1 BauGB 
genehmigt. Maßgebend für den räum-
lichen Geltungsbereich der Flächen-
nutzungsplanänderung „Gemischte 
Baufl äche Eckarrot-West“ Nr. 04-2018 ist 
der beiliegende Lageplan der Stadt 
Crailsheim, Sachgebiet Stadtplanung 
vom 23.08.2018.
Die Erteilung der Genehmigung wird 
hiermit gem. § 6 Abs. 5 BauGB ortsüb-
lich bekannt gemacht.
Die Flächennutzungsplanänderung 
„Gemischte Baufl äche Eckarrot-West“ 
Nr. 04-2018 wird gem. § 6 Abs. 5 S. 2 
BauGB mit der Bekanntmachung wirk-
sam.
Die Änderung des Flächennutzungs-
planes mit Begründung, Umweltbe-
richt und zusammenfassender Erklä-
rung nach § 6a BauGB werden bei der 
Stadt Crailsheim, Marktplatz 1, Neubau, 
1. Stock, Zimmer 1.27 in Crailsheim und 
bei den Bürgermeisterämtern in Fran-
kenhardt (Crailsheimer Straße 3), Sat-
teldorf (Satt eldorfer Hauptstraße 50) 
und Stimpfach (Kirchstraße 22) wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten zur Ein-
sicht für jedermann bereitgehalten. 
Auskünft e nach § 6 Abs. 5 BauGB über 
deren Inhalt werden bei der Stadt 
Crailsheim, Ressort Stadtentwicklung, 
erteilt.
Die Unterlagen können auch im Inter-
net unter www.crailsheim.de/rathaus/
stadtentwicklung (siehe Bauleitpla-
nung/rechtsverbindliche Flächennut-
zungs- und Bebauungspläne) eingese-
hen werden.
Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf 
hingewiesen, dass eine nach § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- 

und Formvorschrift en, eine unter Be-
rücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschrift en 
über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans 
und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs unbeachtlich werden, wenn sie 
nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sach-
verhalts geltend gemacht worden sind.

Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht: 
Nach § 4 Abs. 4 i. V. m. § 4 Abs. 5 der 
Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) gelten Flächennut-
zungspläne, die unter Verletzungen von 
Verfahrens- und Formvorschrift en die-
ses Gesetzes zustande gekommen sind, 
ein Jahr nach der Bekanntmachung der 
Genehmigung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.  die Vorschrift en über die Öff entlich-

keit der Sitzung, die Genehmigung 

oder Bekanntmachung des Flächen-
nutzungsplanes verletzt worden 
sind, 

2.  der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat oder wenn 
vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
GemO genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschrift  
gegenüber der Gemeinde unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schrift -
lich geltend gemacht worden sind.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 
Nr. 2 GemO geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 
Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist je-
dermann diese Verletzung geltend ma-
chen.

Crailsheim, 22.03.2023
für die VVG Crailsheim

Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

FLÄCHENNUTZUNGSPLAN (FNP) DER VEREINBARTEN VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT CRAILSHEIM

Flächennutzungsplanänderung „Gemischte Baufl äche Eckarrot-West“ 
Nr. 04-2018 in Frankenhardt – Inkraft treten

Plan: Stadtverwaltung
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ALLGEMEINVERFÜGUNG

Verkaufsoffener Sonntag am 2. April 2023  
zum Foodtruck-Festival in Crailsheim
Die Stadt Crailsheim erlässt aufgrund 
von § 8 Absatz 1 des Gesetzes über die 
Ladenöffnung in Baden-Württemberg 
(Ladenöffnungsgesetz) in der aktuell 
gültigen Fassung folgende Allgemein-
verfügung:
1. Die Verkaufsstellen im Sinne von  

§ 2 des Ladenöffnungsgesetzes (La-
dÖG) dürfen in den folgenden Be-
reichen des Stadtgebiets anlässlich 
des „Foodtruck-Festivals“ am Sonn-
tag, 2. April 2023, in der Zeit von 13.00 
Uhr bis 18.00 Uhr für den geschäftli-
chen Verkehr geöffnet sein:
• Verkaufsstellen in der Innenstadt 

nach Maßgabe der Anlage 1.
• Verkaufsstellen in der Haller Stra-

ße, Hofwiesenstraße und im Rote-
bachring.

2. Die sofortige Vollziehung von Ziffer 1 
dieser Verfügung wird gemäß § 80 
Absatz 2 Satz 1 Nummer 4 Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) an-
geordnet. 

3. Die Vorschriften des Arbeitszeitge-
setzes und der Tarifverträge, des 
Mutterschutzgesetzes, des Jugend-
schutzgesetzes sowie des Betriebs-
verfassungsgesetzes bleiben unbe-
rührt.

4. Diese Verfügung gilt gemäß § 41 Ab-
satz 4 Satz 4 Landesverwaltungsver-
fahrensgesetz (LVwVfG) am Tag 
nach der öffentlichen Bekanntma-
chung als bekannt gegeben.

Begründung: 
siehe Hinweis.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese 
Verfügung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch 
bei der Stadt Crailsheim, Marktplatz 1, 
74564 Crailsheim, erhoben werden.
Hinweis: Die Allgemeinverfügung 
nebst Begründung kann zu den übli-
chen Öffnungszeiten bei der Stadtver-

waltung Crailsheim, Ressort Sicherheit 
& Bürgerservice, Zimmer 0.06, Markt-
platz 1 in 74564 Crailsheim eingesehen 
werden.
Crailsheim, 23.03.2023
gez. 
Jörg Steuler
Sozial- & Baubürgermeister

FREIWILLIGE FEUERWEHR
■  Abteilung Kernstadt

Mo., 03.04., 19.00 Uhr: Übung Atem-
schutzgeräteträger.

■  Altersabteilung

Mi., 12.04., ab 14.30 Uhr, Filmstart: 15.30 
Uhr, CineCity: Film „Die Insel der Zitro-
nenblüte“, Anmeldung bis 03.04. unter 
Telefon 07951 24515 nötig. 

 Plan: Stadtverwaltung

Crailsheim-Aufkleber 
Die Aufkleber mit dem Logo der 
Stadtverwaltung sind zum einen als 
„klassische Variante“ in den Stadtfar-
ben erhältlich, aber auch als Abzieh-
Version mit einer silbernen Schrift-
farbe. Diese Aufkleber sind vor allem 
fürs Auto gedacht, können aber auch 
auf anderen glatten Flächen genutzt 
werden.
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Am Sonntag, 2. April 2023, findet in 
Crailsheim ein verkaufsoffener Sonn-
tag statt. Die Stadt Crailsheim richtet 
hierfür einen kostenlosen Pendelver-
kehr von 11.00 bis 18.00 Uhr zwischen 
der Innenstadt und dem Gewerbege-
biet Roßfeld ein. Für den Pendelver-
kehr ist ein E-Bus im Einsatz, der im 
30-Minuten-Takt fährt. Abfahrt ab ZOB 
ist immer zur vollen und zur halben 
Stunde, Abfahrt ab Roßfeld/Möbel 
Bohn ist immer zur Viertel- und Drei-
viertelstunde. 
Aufgrund einer Vollsperrung zum ver-
kaufsoffenen Sonntag zwischen 9.00 
und 19.00 Uhr in der Karl- und Wilhelm-
straße können die Haltestellen Karl-
straße/Rathaus und Wilhelmstraße/ 
Woha beidseitig nicht von den Stadt-
bus-Linien 52 und 53 angefahren wer-
den. Ersatzweise wird in dieser Zeit die 
Haltestelle Klinikum beidseitig zu glei-

VERKAUFSOFFENER SONNTAG

Kostenloser Pendelbus

Verkaufsoffener
Sonntag

13.00 bis 18.00 Uhr

Pendelverkehr 
zum 

Industriegebiet 
Roßfeld

ab 11.00 Uhr
bis 18.00 Uhr

Nutzen Sie 
den kostenlosen 

Pendelbus im 
30-Minuten-Takt.

Verkaufsoffener 
Sonntag 

13:00 – 18:00 Uhr 
 
 

Pendelverkehr 
zum 

Industriegebiet 
Roßfeld 

 
ab 11:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Mobil mit dem StadtBus am 
verkaufsoffenen Sonntag, den 02.04.2023 

KOSTENLOS & völlig entspannt“ 
 
 

Fahrtroute Pendelverkehr 
 

Abfahrt ab: ZOB / Worthingtonstr. immer Minute 0 & 30 
 

 
 
Cr. Stadthotel   Cr. Cinecity 
 
 
Cr. Haller Str / HBC  Cr. Bahnhofstr. 
 
 
Cr. Haller Str.      Cr. Imig’s Schlummerland 
 
 
 

Cr. Mc Kee    Cr. Mc Kee 
 
 
Roßfeld Intersport Schoell Roßfeld Hofwiesen  
 
 
 
 

Abfahrt ab Möbel Bohn / OBI immer Minute 15 & 45 
 

Nutzen Sie den kostenlosen Pendelbus  
im 30-Minuten-Takt. 

 chen Zeiten bedient. Die Haltestelle 
Crailsheim ZOB wird ohne Einschrän-

kungen bedient. Diese dient auch als 
Ersatz für die Innenstadt-Haltestellen.

SONSTIGES

ALBERT-SCHWEITZER-GYMNASIUM

Ambitionierte Volleyballer im Finale 
Nach einem guten dritten Platz in der 
Zwischenrunde ging es für die Hobby-
volleyballer des Albert-Schweitzer-
Gymnasiums (ASG) nach Weikers-
heim zum RB-Finale. 
Im Unterschied zur Zwischenrunde 
wurde das Finale nach internationalen 
Volleyballregeln 6 gegen 6 gespielt. Die 
Gegnerteams kamen aus Weikersheim, 
Renningen, Cannstatt und Aalen. Die 
Crailsheimer Mannschaft des ASG wur-
de ergänzt durch Sven Großmann, Ke-
vin Ernst und Chris Hofmann.
Gleich im ersten Spiel gegen Cannstatt 
wurde klar, dass die Schüler nicht chan-
cenlos waren. Denn sie holten sich di-
rekt den ersten Sieg. Im zweiten Spiel 
wartete der Gastgeber und Titelfavorit 
Weikersheim. Der erste Satz verlief viel-
versprechend, denn die Mannschaft 
hielt sich gut, doch am Ende ging der 
Satz verloren. Den zweiten Durchgang 

len konnten souverän bezwungen wer-
den. Als beste Mannschaft im RB Stutt-
gart ziehen die Schüler des ASG nun ins 
Landesfinale nach Pfullingen ein. 

gewann das Crailsheimer Team ver-
dient mit 25:8. Auch der entscheidende 
dritte Satz ging an das ASG. Auch die 
Mannschaften aus Renningen und Aa-

Von links: Julia Lober, Sven Großmann, Kevin Ernst, Jonas Friedrich, Chris 
Hofmann, Toni Stieglbauer, Simon Kouril, Kevin Keller, Daniel Friedrich und 
Holger Zott. Foto: ASG



SEITE 20  |  AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM 30. MÄRZ 2023  |  NUMMER 13

VHS-VERANSTALTUNGEN

Wochenspiegel vhs vom 17. bis 23. April 2023

GESELLSCHAFT UND WISSEN

Online-Vortrag: Richtig investieren in 
Aktien und ETFs – für Einsteiger, 
Hartmut Nehme, Mo., 17.04., 18.30 bis 
21.00 Uhr
vhs.wissen live: Können wir der Kli-
makrise noch etwas entgegensetzen?, 
Di., 18.04., 19.30 bis 21.00 Uhr
Elternunterhalt – Wer zahlt die Heim-
kosten?, Petra Piorr-Walter, Do., 20.04., 
19.30 bis 21.30 Uhr
ElternCafé – Sprich, damit ich dich 
sehe, Michaela Klunker, Do., 20.04., 10.00 
bis 11.30 Uhr
vhs.wissen live: Exit – Warum Men-
schen aufbrechen, So., 23.04., 19.30 bis 
21.00 Uhr

GESUNDHEIT

Reiten für Erwachsene – für Anfän-
ger, Nicole Nutsch, Di., 18.04., 18.00 bis 
20.00 Uhr
Yin-Yoga für Frauen – mit ätherischen 
Ölen, Cinzia Faraci, Mi., 19.04., 10.15 bis 
11.15 Uhr
Online-Vortrag: Gute medizinische In-
formationen im Internet, Saskia Con-
stabel, Mi., 19.04., 18.00 bis 19.00 Uhr
Hatha-Yoga, Jan-Eric Kaiser, Mo., 17.04., 
10.15 bis 11.45 Uhr oder Mi., 19.04., 20.00 
bis 21.30 Uhr
Naturseifenherstellung für Fortge-
schrittene, Inès Hermann, Do., 20.04., 
18.00 bis 21.30 Uhr
Online-Kurs: Yin-Yoga mit ätherischen 
Ölen, Sabrina Hölzl, Do., 20.04., 18.15 bis 
19.30 Uhr
Nordic Walking, Brigitte Gaukler-Lang, 
Do., 20.04., 18.30 bis 20.00 Uhr
Online-Kurs: Entspannungszeit für 
mich, Sabrina Hölzl, Do., 20.04., 20.00 bis 
21.00 Uhr 

Senioren wehren sich gegen Gewalt – 
Einsteigerkurs, Leo Schwaderer, Sa., 
22.04., 11.30 bis 13.00 Uhr
Naturparfum selbst herstellen – 
Workshop, Michaela Frisch, Sa., 22.04., 
14.00 bis 16.30 Uhr
Meditation – Gedanken beruhigen, zu 
sich selbst finden, Martin Noll, Sa., 
22.04., 14.00 bis 18.00 Uhr
Pflanzenauszüge ohne Alkohol, Mar-
garete Sprenger, Sa., 22.04., 14.30 bis 17.30 
Uhr
Indische Küche: Vegetarisch, Nazma 
Sattar, Sa., 22.04., 15.00 bis 19.00 Uhr

KUNST UND KREATIVITÄT

Online-Kunstmatinée: Bilder der 
Nacht – Mittelalter und beginnende 
Neuzeit, Ursula Angelmaier, Di., 18.04., 
9.30 bis 11.00 Uhr
Aquarellieren für Fortgeschrittene, 
Christoph Lorenz, Mi., 19.04., 18.00 bis 
20.00 Uhr
Mein Lieblings-Hoodie oder Pulli – 
selbst genäht!, Nadine Schmieg, Sa., 
22.04., 10.00 bis 12.00 Uhr
Ebru – Tanz der Farben auf dem Was-
ser, Jale Vural-Schmidt, Sa., 22.04., 10.30 
bis 12.30 Uhr oder 14.00 bis 16.00 Uhr
Silberclay: einzigartige Schmuckstü-
cke aus reinem Silber, Renate Brandel-
Motzel, So., 23.04., 10.00 bis 18.00 Uhr

SPRACHEN

Berufsbezogener B2-Deutschkurs 
(DeuFöV) mit 400 Unterrichtseinhei-
ten, Dorothee Stutz, Mo., 17.04., 8.30 bis 
12.30 Uhr
Deutsch B2 Beruf – Online-Kurs in der 
Kleingruppe, Mareike Töpfer, Mo., 17.04., 
17.00 bis 18.30 Uhr

Deutsch am Nachmittag – Modul 5 
(B1.1), Dainorina Feller, Di., 18.04., 13.30 
bis 16.45 Uhr
Deutsch am Vormittag – Modul 6 
(B1.2), Dainorina Feller, Mi., 19.04., 8.00 
bis 12.00 Uhr
Englisch A2 Refresher in der Klein-
gruppe, Barbara Schnitger, Do., 20.04., 
18.00 bis 19.00 Uhr
Voices of English B1/B2, Barbara 
Schnitger, Do., 20.04., 19.15 bis 20.15 Uhr
Orientierungskurstest, Fr., 21.04., 14.00 
bis 15.00 Uhr
Deutschtest für den Beruf DTB-B2, 
Sa., 22.04., 9.00 bis 16.00 Uhr

BERUF UND EDV

EDV für Einsteiger am Vormittag – 
Grundkurs, Andrea Rößler, Di., 18.04., 
8.45 bis 11.30 Uhr
Pivot-Tabellen mit Excel, Thomas Pan-
zer, Di., 18.04., 18.30 bis 21.45 Uhr
Online-Kurs: Erfolgreiche Gesprächs-
führung, Gunna Schiprowski, Mi., 19.04., 
9.00 bis 16.00 Uhr
Finanzbuchhaltung – Grundlagen-
workshop, Rainer Arnold, Mi., 19.04., 
14.00 bis 17.15 Uhr
Computerschreiben in fünf Wochen 
(online), Christa Ludwig, Mi., 19.04., 17.30 
bis 19.00 Uhr oder Sa., 22.04., 10.00 bis 
11.30 Uhr
Schlagfertigkeit wirkungsvoll trai-
nieren, Matthias Dahms, Mi., 19.04., 18.30 
bis 21.30 Uhr
Outlook – Aufbaukurs, Martin Dorfi, 
Do., 20.04., 18.30 bis 21.45 Uhr
Führungskraft – und jetzt? – Modul 
„Gesprächs- und Umgangskultur“, 
Yvonne Hoffmann, Sa., 22.04., 9.00 bis 
13.00 Uhr
Bildbearbeitung mit GIMP 2.10, Petra 
Rodriguez, Sa., 22.04., 9.30 bis 16.30 Uhr

In einem kompakten vhs-Kurs vom 11. 
bis 14. April wird der Umgang mit dem 
Tabellenkalkulationsprogramm Excel 
vermittelt. Der Kurs bietet viele prakti-
sche Übungen zu Themen wie Zellfor-
mate erstellen und gestalten, korrektes 

Einsetzen von Formeln und Funktio-
nen, Erstellung, Sortieren und Auswer-
tung von Listen und vieles mehr. Der 
Kurs richtet sich an Personen, die wenig 
bis keine Excel-Kenntnisse haben 
(T50131).

OSTERFERIEN

Kompakter Excel-Kurs
Adresse und Anmeldungen: 
Volkshochschule Crailsheim, Spi-
talstraße 2a, Tel. 07951 403-3800 oder 
online unter www.vhs-crailsheim.
de, Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 
von 8.00 bis 12.00 Uhr, Do. von 8.00 
bis 11.00 Uhr und von 14.00 bis  
17.30 Uhr.
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SCHON MEHR ALS 700 ANMELDUNGEN

Kinder- und Jugendkulturwoche 2023
14. und 21. April (T73175 bzw. T79175), und 
bei der „Morsepieper“-Bastelaktion am 
Samstag, 15. April (T74405). Auch der 
Workshop „Aus Müll wird Kunst – Krea-
tive Upcycling-Ideen für Mädchen ab 11 
Jahren“ am Montag, 17. April (T75475), 
das Kinderkonzert „Dr. Crescendo“ am 
18. April (T76120) und das „Schokoladen-
Upcycling“ am selben Tag (T76463) kann 
noch gebucht werden. Darüber hinaus 
sind auch noch Plätze frei bei „Jungs 
geben Gas!“ für Jungen von 10 bis 18 
Jahren (T77370) und bei „Ringen und 
Raufen – eigene Grenzen kennenlernen“ 
für Jugendliche von 11 bis 15 Jahren 
(T77452), beides am Mittwoch, 19. April.
Anmeldungen zu den Veranstaltungen 
sind bei der vhs unter der zentralen 
Telefonnummer 07951 403-3800 oder im 
Internet unter www.vhs-crailsheim.de 
möglich. Die Organisatoren bitten um 
Anmeldung bis spätestens Montag, 3. 
April. 

In den ersten beiden Wochen der An-
meldephase für die diesjährige Kinder- 
und Jugendkulturwoche sind inzwi-
schen mehr als 700 Anmeldungen 
eingegangen. Einige der knapp 40 Ver-
anstaltungen rund um das Motto 
„FAIRbinden – Hand in Hand“ sind aus-
gebucht, bei einer Vielzahl sind aber 
noch Plätze frei. Eine kleine Auswahl, 
die Appetit auf Kultur machen soll, 
findet sich im Folgenden. Nähere Infor-
mationen, insbesondere zu den Uhr-
zeiten, sind auf der Website der vhs in 
der Rubrik „junge vhs“ zu finden. Über 
die Suchfunktion können auch die 
Kursnummern aufgerufen werden.
Freie Plätze gibt es u. a. bei „Tanzen: 
Hand in Hand“ (9 bis 12 Jahre) am Mitt-
woch, 12. April (T71452), bei „FAIRtrauen 
und FAIRbunden – gemeinsame Erleb-
nisse und Kooperationsspiele“ (ab 10 Jah-
re) am Donnerstag, 13. April (T72425), bei 
den „Spurensuchen“ an den Freitagen, 

Allgemeine Fragen beantwortet das 
Sachgebiet Kultur unter Telefon 07951 
403-1289.

 Foto: Postkarte KiJuKuWo 2023

AB 16. APRIL

Online-Veranstaltungen 
Am Sonntag, 16. April, wird an der vhs 
der Online-Vortrag „Der sterbliche 
Gott. Staat und Revolution in Russ-
land“ angeboten. Referent ist Prof. Jörg 
Baberowski. Er lehrt Geschichte Ost-
europas an der HU Berlin. Beginn ist 
um 19.30 Uhr (T10136W). Am Montag, 17. 
April, findet das Seminar „Richtig in-
vestieren in Aktien und ETFs – für Ein-
steiger“ statt. Das Seminar kostet 15 
Euro (T10308W). Unter dem Titel 
„Countdown: Können wir der Klima-
krise noch etwas entgegensetzen?“ 
kann am Folgetag ein weiterer Online-
Vortrag besucht werden. Referent ist 
hier Prof. Mojib Latif, Präsident der 

Deutschen Gesellschaft Club of Rome 
(T10239W). „Exit – Warum Menschen 
aufbrechen“ mit Prof. Thomas Faist 
von der Uni Bielefeld referiert schließ-
lich am Sonntag, 23. April, ab 19.30 Uhr 
(T10246W).
Die Teilnahme ist, wenn nicht anders 
angegeben, kostenfrei möglich, die vhs 
freut sich aber über einen freiwilligen 
Beitrag. Anmeldung jederzeit auf der 
Website www.vhs-crailsheim.de mög-
lich, wo sich zahlreiche weitere  
Veranstaltungen – in Präsenz oder on-
line – finden. Der Link zur Streaming-
Plattform wird rechtzeitig vor der Ver-
anstaltung per Mail verschickt.

FÜR KURZENTSCHLOSSENE

Ruhe in Gedanken  
bringen

Dozent 
Peter 
Bergholz 
Foto: privat

  Am jetzigen Samstag,  
1. April, findet an der 
vhs die ganztägige Ver-
anstaltung „Die Entde-
ckung der inneren 
Schalter. Wie Gedanken 
wieder Ruhe finden“ 
statt. Der Referent Pe-
ter Bergholz ist Diplom-
psychologe und macht 
seine „Psychologie des 

inneren Umschaltens“ in vielfältigen 
Vorträgen und Trainings international 
bekannt. Beginn ist um 10.00 Uhr. An-
meldung auch kurzfristig noch unter 
Telefon 07951 403-3800 oder -3816 mög-
lich (T10630). Für den vorgeschalteten 
Vortrag „Der Schlaf wird mein Freund!“ 
am Freitag, 31. März, um 18.30 Uhr sind 
ebenfalls noch Plätze frei (T30080). Nä-
here Infos finden sich auf der vhs-
Homepage.

Adresse und Anmeldungen: 
Volkshochschule Crailsheim, Spitalstraße 2a, Tel. 07951 403-3800 oder online 
unter www.vhs-crailsheim.de, Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8.00 bis 
12.00 Uhr, Do. von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 14.00 bis 17.30 Uhr.
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Augen auf im April, denn rund um 
die vhs, im Spitalpark und auch da-
rüber hinaus liegen um die Osterzeit 
bemalte Steine aus. Wird ein solcher 
gefunden, kann an der Glücksstein-
Aktion der vhs mitgemacht werden. 

Dazu einfach ein Foto machen und 
unter #vhsglück auf Instagram pos-
ten. Die Gewinnerin bzw. der Gewin-
ner erhält einen Preis. Letzter Tag 
zum Hochladen der Bilder ist der  
1. Mai 2023.

GEWINNSPIEL AB 1. APRIL

Glücksstein finden und gewinnen
NOCH PLÄTZE FREI

Kräuter-Wanderung
Die Natur hat eine immense Vielfalt an 
wertvollen, wilden Pflanzen zu bieten. 
Bedingt durch ihre Inhaltsstoffe kön-
nen sie Wohlbefinden und Gesundheit 
fördern. Bei der Kräuterwanderung am 
Samstag, 1. April, ab 13.30 Uhr wird die 
Kräuterpädagogin Birgit Gölder in die 
Welt der Wildpflanzen entführen. Ge-
meinsam werden verschiedene essbare 
Pflanzen bestimmt, die Referentin wird 
erklären, wie man diese richtig erntet, 
verarbeitet und einsetzt. Bitte beach-
ten: Bei dieser Kräuterwanderung wer-
den keine Kräuter gesammelt, sondern 
nur bestimmt (T30315).

TERMINE

VHS-VERANSTALTUNGEN

Adresse und Anmeldungen: 
Volkshochschule Crailsheim, Spitalstraße 2a, Tel. 07951 403-3800 oder online unter 
www.vhs-crailsheim.de. 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr, Do. von 8.00 bis 11.00 Uhr und 
von 14.00 bis 17.30 Uhr.

KINDER- UND JUGENDKULTURWOCHE

Dichterwettstreit im Hangar

Stroh aus Offenburg, Finalist der Ba-
den-Württemberg-Meisterschaft und 
Steffi Neumann aus Bayreuth. Die Mo-
deration übernimmt Michael Jakob.
Info: Karten sind im Bürgerbüro der 
Stadt Crailsheim unter Telefon 07951 

Im Rahmen der Kinder- und Jugend-
kulturwoche findet am Freitag, 21. April, 
um 20.00 Uhr ein Poetry Slam im Han-
gar statt. Karten hierfür gibt es im Bür-
gerbüro.
Unter dem Motto „FAIRbinden – Hand 
in Hand“ gibt es vom 11. bis 21. April ein 
unterhaltsames Programm im Rahmen 
der Kinder- und Jugendkulturwoche 
(KiJuKuWo) mit über 30 Veranstaltun-
gen, Aktionen, Workshops und Präsen-
tationen. Zum Abschluss findet am 
Freitag, 21. April, um 20.00 Uhr ein Poe-
try Slam im Hangar statt – zuletzt hat 
es das 2019 gegeben. Der Poetry Slam 
wird vom Jugendbüro und dem Ressort 
Soziales & Kultur veranstaltet.
Das Publikum hat an diesem Abend die 
Chance, Bühnenpoesie der Extraklasse 
zu erleben. Feinfühlige Lyrik, brachialer 
Humor oder satirische Kurzgeschichte: 
Bei diesem Slam kann und wird alles 
passieren – außer Langeweile. Mit dabei 
sind Lenny Felling aus Mainz, Landes-
meister Hessen, Björn H. Katzur aus 
Kiel, Finalist der deutschsprachigen 
Poetry-Slam-Meisterschaften, Philipp 

403-0 oder beim Jugendbüro auf dem 
Volksfestplatz unter Telefon 07951 95980 
erhältlich. Allgemeine Fragen beant-
wortet das Sachgebiet Kultur unter Te-
lefon 07951 403-1289. Einlass ist am Frei-
tag, 21. April, um 19.00 Uhr.

Der Poetry Slam findet am Freitag, 21. April, um 20.00 Uhr im Hangar statt.
 Foto: Boris Schumacher
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TERMINE

KONZERTGEMEINDE

„Notos Quartett“ aus Berlin spielt im Ratssaal

Beispielsweise schrieben die Komponis-
ten Beat Furrer, Bernhard Gander, Garth 
Knox und Bryce Dessner neue Klavier-
quartette speziell für das „Notos Quartett“.

ECHO-Preis zurückgegeben
Dem Quartett ist es wichtig, zu den ge-
sellschaftlichen Fragen der heutigen 
Zeit Position zu beziehen: So gaben die 
Musiker den ihnen 2017 verliehenen, 
renommierten deutschen Musikpreis 
ECHO Klassik in der Kategorie Nach-
wuchskünstler des Jahres als erste 
Künstler zurück. Dies geschah als Re-
aktion auf die ECHO-Pop-Verleihung 
im April 2018, in der ein Album mit anti-
semitischem und menschenverachten-
dem Gedankengut ausgezeichnet wurde. 
Sie lösten damit eine Protestbewegung 
aus, der sich viele namhafte Künstler an-
geschlossen haben. Infolgedessen wurde 
die Marke ECHO abgeschafft.

Das „Notos Quartett“ bestreitet das 
vorletzte Konzert der diesjährigen 
Konzertsaison am Sonntag, 2. April, 
um 19.30 Uhr im Crailsheimer Ratssaal.
Die vier Künstler aus Berlin spielen in 
Crailsheim das Programm Frankreich 
No 4, unter anderem mit Werken von 
Wolfgang Amadeus Mozart, Jean Fran-
çaix und Gabriel Fauré. Das Quartett 
setzt sich aus Sindri Lederer (Violine), 
Andrea Burger (Viola); Philip Graham 
(Violoncello) und Antonia Köster (Kla-
vier) zusammen. Seit der Gründung im 
Jahr 2007 wurde das „Notos Quartett“ 
bereits mit sechs ersten Preisen sowie 
zahlreichen Sonderpreisen bei interna-
tionalen Wettbewerben in Holland, Ita-
lien, England und China ausgezeichnet 
und hat sich inzwischen auf den inter-
nationalen Konzertbühnen etabliert. 
So tritt es in renommierten europäi-
schen Konzertsälen wie der Philharmo-
nie Köln, der Berliner Philharmonie, 
dem Konzerthaus Berlin, dem Konzert-
haus Wien, der Wigmore Hall London, 
dem Concertgebouw Amsterdam, der 
Tonhalle Zürich, dem BOZAR Brüssel 
und dem Teatro la Fenice Venedig auf. 
Auch bei bedeutenden Festivals im 
Rheingau, in Schwetzingen, Würzburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, Locken-
haus, Usedom sowie bei Montpellier 
Radio France sind die vier Musiker mit 
dabei. Regelmäßig werden auch ferne 
Länder wie Australien, USA, China, Ja-
pan und Südostasien bereist. 2022 wurde 
dem „Notos Quartett“ der renommierte 
Würth-Preis der Jeunesses Musicales 
Deutschland verliehen. Neben den be-
kannten Meisterwerken widmet sich 
das Quartett auch der zeitgenössischen 
Musik und brachte bereits etliche Werke 
zur Uraufführung. 

Förderung des Nachwuchses
Das gesellschaftliche Engagement der 
Künstler zeigt sich auch in der Förde-
rung junger Musiker. Das Ensemble 
unterrichtete bereits am Royal Nort-
hern College of Music in Manchester, 
leitete den Meisterkurs Saigon Cham-
ber Music in Vietnam und veranstaltet 
seit Herbst 2015 die von ihm gegründete 
und jährlich stattfindende Notos 
Chamber Music Academy, die seit 2019 
in Zusammenarbeit mit der Jeunesses 
Musicales Deutschland in Weikersheim 
ausgetragen wird.
Info: Eintrittskarten zum Konzert im 
Ratsaal sind für 25 bzw. 20 Euro im Bür-
gerbüro unter Telefon 07951 403-0 und 
an der Abendkasse erhältlich. Allgemei-
ne Informationen sind beim Sachgebiet 
Kultur unter Telefon 07951 403-1289 er-
hältlich.

Das „Notos Quartett“ ist am 2. April auf Einladung der Konzertgemeinde um 19.30 
Uhr im Ratssaal zu Gast. Foto: privat

Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen 
sind private Stadtführungen jederzeit 
über den Stadtführungsservice buch-
bar. Dauer und Thema können ge-
wählt werden.

Ein Vorschlag: In den letzten Wochen 
des Zweiten Weltkriegs wurde die 
Crailsheimer Innenstadt zu über 90 
Prozent zerstört. Eine thematische 
Führung zeigt das Ausmaß der Kata-
strophe, berichtet über ihre Ursachen 

und über menschliche Schicksale in 
der schwersten Stunde der Stadtge-
schichte. Eingeschlossen ist ein Be-
such in der 2010 eröffneten Erinne-
rungsstätte im Rathausturm. 
Infos unter Telefon 403-1132. 
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STADTFÜHRUNG

Historische Einblicke in die Wasserversorgung
Am Sonntag, 2. April, lädt der Crails-
heimer Stadtführungsservice zu sei-
nem nächsten geführten Rundgang 
durch die Crailsheimer Innenstadt ein.
Die Stadtführung berührt einige der 
Sehenswürdigkeiten der Stadt und be-
richtet von ausgewählten Aspekten 
der Stadtgeschichte. Der Rundgang 
widmet sich schwerpunktmäßig der 

historischen Wasserversorgung in 
Crailsheim und stellt unter anderem 
den Verlauf der historischen Wasser-
leitungen, der sogenannten „Röhren-
fahrten“, und einige der früheren Brun-
nenstandorte vor. Treffpunkt für alle 
Interessierten ist am Sonntag, 2. April, 
um 14.30 Uhr auf dem Marktplatz. Die 
Stadtführung dauert etwa 90 Minuten.

22. APRIL

Secondhandbasar 
in Tiefenbach
Am Samstag, 22. April, findet ein Se-
condhandbasar in der Sport- und Fest-
halle in Tiefenbach statt.
Die Eltern der Kinder und Erzieherin-
nen des Kindergartens Pusteblume in 
Tiefenbach veranstalten am Samstag,  
22. April, von 13.30 bis 15.30 Uhr einen 
Secondhandbasar in der Sport- und 
Festhalle in Tiefenbach. Es gibt einen 
Kaffee- und Kuchenverkauf und frische 
Waffeln. An 30 Tischen wird alles rund 
ums Kind angeboten, von Kinderklei-
dung über Schuhe bis hin zu Spielwaren. 
Tischreservierungen sind per E-Mail 
unter Basar-Tiefenbach@outlook.de 
möglich. Die Tischgebühr beträgt  
11 Euro.

TERMINE

STADTMUSEUM

Gerhard Frank öffnet Galerie und Atelier
Zusätzlich zur derzeitigen Sonder-
ausstellung „Gerhard Frank. Aus der 
Fülle“, die noch bis 1. Mai im Stadt-
museum Crailsheim zu sehen ist, 
können Besucherinnen und Besu-
cher die Atelier- und Galerieräume 
des Künstlers an drei Nachmittagen 
direkt besuchen. 
Die Nachinszenierung und die Foto-
dokumentation des Künstlerateliers 
in der Ausstellung hat großes Interes-
se geweckt. Für alle Interessierten gibt 
es daher jetzt die Möglichkeit, am 
Samstag, 15. April, und Samstag, 22. 
April, jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr die 
originalen Räume im Haus Frank in 
der Karlstraße 25 zu besichtigen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die beiden nächsten Veranstaltungen 
im Stadtmuseum zur Ausstellung 
„Gerhard Frank“ sind eine Führung am 
Sonntag, 2. April, um 11.00 Uhr, mit 
dem Vorsitzenden der Crailsheimer 
Kunstfreunde, Manfred Koch, ein 
„Fingerfarbenworkshop“ für Kinder 
mit Künstlerin Marleen Pennings und 
Grafikerin Christina Scheuer am Mitt-
woch, 5. April, um 15.00 Uhr und eine 
Führung mit Andreas Harthan, ehe-
maliger Redaktionsleiter beim Hohen-

loher Tagblatt, am Samstag, 16. April, um 
15.00 Uhr. Anmeldungen hierzu bitte 
per E-Mail an friederike.lindner@crails-
heim.de oder per Telefon unter 07951 
403-3720.

Künstler Gerhard Frank in seinem 
Atelier.  Foto: Stadtmuseum

STADTMUSEUM

Fingerfarbenworkshop 
für Kinder
In einem Workshop mit Künstlerin 
Marleen Pennings und Grafikerin 
Christina Scheurer am Mittwoch,  
5. April, begeben sich Kinder mit Fin-
gerfarben auf die Spuren der Früchte-
portraits von Gerhard Frank.
Erdbeere, Zitrone, Tomate, ganz groß 
ins Bild gesetzt vom Crailsheimer 
Künstler Gerhard Frank – auch das ist 
in der aktuellen Ausstellung „Gerhard 
Frank. Aus der Fülle“ im Stadtmuseum 
zu sehen. Seine Früchteporträts lassen 
Obst und Gemüse geradezu als Per-
sönlichkeiten erscheinen. Gemalt hat 
er sie nicht mit dem Pinsel, sondern 
direkt mit den Händen.
In einem Workshop mit der Künstlerin 
Marleen Pennings und der Grafikerin 
Christina Scheurer am Mittwoch, 5. 
April, von 15.00 bis 16.30 Uhr können 
sich Kinder ab sechs Jahren selbst an 
Obstporträts versuchen. Gemalt wird 
mit Fingerfarbe und Händen.
Info: Eine Anmeldung ist erforderlich 
per E-Mail an friederike.lindner@crails-
heim.de oder unter Telefon 07951 403-
3720. Die Teilnahme am Workshop 
kostet 3 Euro.

Ihr Weg ins Stadtblatt
Crailsheimer Vereine und Kirchen, die ihre Terminankündigungen 
veröffentlichen möchten, dürfen sich gerne an die Stadtblatt-Re-
daktion wenden, per E-Mail an stadtblatt@crailsheim.de oder tele-
fonisch unter 07951 403-1285.
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■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
Fr., 31.03., 10.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Marktandacht; 19.30 Uhr, Johannesge-
meindehaus: Kantorei der Johannes-
kirche; Sa., 01.04., 16.00 Uhr, Johannes-
gemeindehaus: Singkreis für die 
Osternacht; So., 02.04., 6.00 Uhr, Johan-
neskirche: Frühgottesdienst mit Famili-
enzentrum Parkstraße Pfarrer Uwe 
Langsam; 8.00 Uhr, Liebfrauenkapelle: 
Gottesdienst Pfarrer Uwe Langsam; 
9.30 Uhr, Johanneskirche: Gottesdienst 
mit Pfarrer Uwe Langsam und Ge-
schäftsführer der Diakonie Oliver Klein; 
11.00 Uhr, Johanneskirche: Krabbel-Got-
tesdienst mit Pfarrerin Nicole End-
mann und Team; Mo., 03.04., 18.00 Uhr, 
Johanneskirche: Passionsandacht mit 

Pfarrerin Nicole Endmann; Di., 04.04., 
18.00 Uhr, Johanneskirche: Passions-
andacht mit Pfarrerin Isolde Meinhard; 
Mi., 05.04., 14.30 Uhr, Johannesgemein-
dehaus: Konfirmandenunterricht; 18.00 
Uhr, Johanneskirche: Passionsandacht 
mit Dekanin Friederike Wagner; 19.00 
Uhr, Dorfgemeindehaus Beuerlbach: 
Tischabendmahl; 19.30 Uhr, Johannes-
gemeindehaus: Kantorei der Johannes-
kirche; Do., 06.04., 18.00 Uhr, Johannes-
kirche: Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Uwe Langsam.

Kreuzberg-Gemeindehaus
Di., 04.04., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre; 
Mi., 05.04., 14.30 Uhr, Ingersheim: Konfir-
mandenunterricht; 15.00 Uhr: Bücherei; 
Do., 06.04., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre.

Friedenskirche Altenmünster
So., 02.04., 10.00 Uhr, Friedenskirche: 
Gottesdienst mit Abendmahl, Ab-
schluss der KU3-Kinder und Band 
(Pfarrer Scheerer und Diakon Branke 
von der kath. Gemeinde überreicht die 
Osterkerze); 18.00 Uhr: Abendmahl-Got-
tesdienst für unsere Konfirmanden 
und Familien; Mo., 03.04., 14.00 - 16.00 
Uhr, GZ: Bastelkreis; 16.00 Uhr, Wiese an 
der Friedenskirche: Osterfeuer für die 
offene Jugendarbeit; 19.30 Uhr, Frie-
denskirche: Friedensgebet; Mo., 03.04., 
bis Do., 06.04.: Einladung zu den Passi-
onsandachten ins GH Onolzheim am 
Donnerstag mit Tischabendmahl; Mi., 
05.04., 9.00 - 10.30 Uhr, GZ: Kirchenchor-
probe; 11.15 Uhr, Kirchplatz Friedens-
kirche: Halt Tafelmobil, anschl. Kaffee 
und Gebäck im GZ; 15.00 - 16.30 Uhr, GZ: 
Konfirmandenunterricht; 15.00 - 18.30 
Uhr: Bücherei geöffnet.

TERMINE

Ganz besondere Führungen durch 
die Johanneskirche bieten das 
Stadtarchiv und die Johanneskir-
chengemeinde nun noch an zwei 
Abenden im Frühling: Einen nächt-
lichen Gang durch die Johannes-
kirche mit ihren Sehenswürdigkei-
ten.
Am Sonntag, 2. April, findet die 
nächste „Nachteulen“-Führung von 
Stadtarchiv und Johanneskirchen-
gemeinde durch die Crailsheimer Jo-
hanneskirche statt. Pfarrer Uwe 
Langsam lädt zur späten Stunde in 
die Kirche und führt die „Nachteulen“ 
durch die Bau- und Kunstgeschichte 
des Crailsheimer Gotteshauses. Die 
Dunkelheit lässt Raum und Objekte 
in einer völlig ungewohnten Atmo-
sphäre erscheinen und ganz neu auf 
die Betrachter wirken.
Info: Die Führungen finden am  
2. April und 2. Mai, jeweils um 22.00 
Uhr statt und dauern etwa eine Stun-
de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
und der Rundgang kostet 5 Euro. An-
meldungen beim Stadtarchiv Crails-
heim unter Telefon 07951 403-1290.

Am 2. April findet die nächste nächtliche 
Führung durch die Johanneskirche 
statt. Foto: Stadtverwaltung

STADTARCHIV

Die Johanneskirche für Nachteulen
STADTARCHIV

Hohenlohe in  
Zeiten des  
Nationalsozialismus
Eine Annäherung an das Thema Ho-
henlohe und der Nationalsozialis-
mus will Dr. Thomas Schnabel in 
seinem Vortrag am Montag, 3. April, 
um 19.30 Uhr im Ratssaal geben. 
Anlässlich des 90. Jahrestages der so-
genannten „Machtergreifung“ der Na-
tionalsozialisten unter Adolf Hitler 
am 30. Januar 1933 laden das Stadtar-
chiv Crailsheim und der Crailsheimer 
Historische Verein zu einem Vortrag 
mit dem früheren Leiter des „Hauses 
der Geschichte Baden-Württemberg“ 
ein. Dr. Thomas Schnabel beschäftigt 
sich am Montag, 3. April, um 19.30 Uhr 
im Ratssaal in einem Überblick mit 
der Geschichte Hohenlohes in der 
Zeit des Nationalsozialismus.
Info: Der Eintritt zum Vortrag am 
Montag, 3. April, um 19.30 Uhr im Rats-
saal kostet 5 Euro an der Abendkasse, 
Mitglieder des Crailsheimer Histori-
schen Vereins sind frei. Eine Veran-
staltung des Stadtarchivs Crailsheim 
und des Crailsheimer Historischen 
Vereins.

KIRCHEN
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Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 02.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfr. 
Aksoy); Mo., 03.04., Di., 04.04., und Mi., 
05.04., 19.00 Uhr: Einladung zur Passi-
onsandacht in der Johanneskirche; Do., 
06.04., 19.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Einzelkelche und Trauben-
saft (Pfr. Aksoy). 

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 02.04., 9.45 Uhr und Do., 06.04., 18.45 
Uhr: Mitfahrgelegenheit im Taxi zum 
Gottesdienst in der Christuskirche; So., 
02.04., 10.30 Uhr: Familiengottesdienst 
(Pfrin. Rahn + Team); Mo., 03.04., 18.00 
Uhr: Friedensgebet.

Mauritiuskirche Goldbach
Sa., 01.04., Westgartshausen: Kinderbi-
beltag; So., 02.04., 10.00 Uhr: gemeinsa-
mer Gottesdienst anlässlich des Kinder-
bibeltages, anschl. Kirchenkaffee in 
Westgartshausen mit Pfrin. Inga Keller; 
Di., 04.04., 19.00 Uhr, Mauritiusgemein-
dehaus: Chor; Mi., 05.04., 15.00 Uhr: Kon-
firmandenunterricht; Do., 06.04., 19.00 
Uhr, Mauritiuskirche: gemeinsamer 
Abendmahlsgottesdienst mit Pfrin. 
Inga Keller; Fr., 07.04., 10.00 Uhr, Lieb-
frauenkirche Westgartshausen: Gottes-
dienst mit Abendmahl und Pfrin. Inga 
Keller; 15.00 Uhr: Kinderkreuzweg mit 
Pfrin. Inga Keller und der Kinderkirche 
in Goldbach; So., 09.04., 5.00 Uhr Oster-
nacht, anschl. Frühstück im Mauritius-
gemeindehaus mit Pfrin. Inga Keller 
und Team in Goldbach; 10.00 Uhr:, Lieb-
frauenkirche Westgartshausen: Gottes-
dienst mit Pfrin. Inga Keller; Mo., 10.04., 
10.00 Uhr, Mauritiuskirche: Gottes-
dienst mit Pfrin. Inga Keller.

Nikolauskirche Jagstheim
Fr., 31.03., 20.00 Uhr: Spieleabend; So., 
02.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe; 
Mo., 03.04., 14.30 Uhr: Aktiv mit dem 
Rollator; Di., 04.04., 9.30 Uhr: Schnecken-
club; Mi., 05.04., 15.00 Uhr: Konfirman-
denunterricht; 15.15 - 15.30 Uhr: Halt des 
Tafelmobils; 20.00 Uhr: Posaunenchor-
probe; Do., 06.04., 19.30 Uhr: Abend-
mahlsgottesdienst, mitgestaltet von der 
Konfirmandengruppe; Fr., 07.04., 15.00 
Uhr, GH: Abendmahlsgottesdienst an 
Tischen.

Matthäuskirche Ingersheim
Sa., 01.04., 14.30 Uhr, GH: Osterkerzen 
basteln; So., 02.04., 10.00 Uhr: Gottes-
dienst mit Taufe mit Pfarrerin Rügner; 
10.00 Uhr, GH: Kinderkirche; Mi., 05.04., 
9.30 Uhr, GH: Sonnenkäfer-Treff; 14.30 
Uhr, Kirche: Konfi-Sprechprobe; Do., 
06.04., 19.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin Rügner und 
Konfirmanden.

Marienkirche Onolzheim
Fr., 31.03., 19.30 Uhr, GH: Kirchenchor-
probe; So., 02.04., 10.15 Uhr, Marienkir-
che: Taufgottesdienst; Karwoche, täg-
lich, 19.30 Uhr, GH: Passionsandachten; 
Mo., 03.04., 9.15 Uhr, GH: Krabbelgruppe; 
Do., 06.04., 14.30 Uhr, GH: Seniorenclub; 
19.30 Uhr, GH: Passionsandacht mit 
Tischabendmahl; Fr., 07.04., bis Mo., 
10.04., Start Infotafel am Kindergarten: 
Osterweg in Onza 2023 „Wir bleiben 
nicht beim Leiden steh‘n“ für alle Fami-
lien und die, die Lust und Laune haben, 
sechs Stationen in Onolzheim, am Ende 
wird zum Fest-Picknick eingeladen, 
Vesper und Trinken mitbringen.

Martinskirche Roßfeld
Sa., 01.04., 10.00 - 11.30 Uhr, Martinshaus 
(Jugendraum): Jungschar für Jungen 
und Mädchen „Glück“ mit vielen Spie-
len und Aktionen; So., 02.04., 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (Dekanin Friederike Wag-
ner); Mo., 03.04., 19.30 Uhr: Öffentliche 
Kirchengemeinderatssitzung; Do., 
06.04., 10.00 Uhr: Krabbelgruppe; 19.30 
Uhr: Abendmahlsgottesdienst mit Kon-
firmandenabendmahl und Mitwirkung 
der Konfirmandinnen und Konfirman-
den (Pfr. i. R. Bruno Münch).

Veitkirche Tiefenbach
So., 02.04., 10.30 Uhr: Gottesdienst (Pfrin. 
Nelius-Böhringer); 10.30 Uhr, Oberlin-
haus: Kinderkirche; Di., 04.04., 20.00 Uhr, 
Oberlinhaus: Posaunenchor; Mi., 05.04., 
15.00 Uhr, Pfarrscheuer: Konfirmanden-
unterricht; Do., 06.04., 14.00 Uhr, Ober-
linhaus: Tischabendmahl (Pfrin. Neli-
us-Böhringer); 19.30 Uhr, Oberlinhaus: 
Kirchenchor; Fr., 07.04., 10.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Neli-
us-Böhringer) und Kirchenchor.

Andreaskirche Triensbach
So., 02.04., 9.30 Uhr, Triensbach: Gottes-
dienst (Pfrin. Nelius-Böhringer); 10.30 
Uhr, Pfarrscheuer: Kinderkirche; Mi., 
05.04., 15.00 Uhr, Pfarrscheuer: Konfir-
mandenunterricht; 18.00 Uhr: Jung-
schar Boys & Girls Day; 19.45 Uhr: Kir-
chenchor; Do., 06.04., 19.30 Uhr, 
Triensbach: Abendmahlsgottesdienst 
(Pfrin. Nelius-Böhringer) mit Cello und 
Flöte; Fr., 07.04., 9.30 Uhr, Lobenhausen: 
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. 
Nelius-Böhringer) und Kirchenchor.

Liebfrauenkirche  
Westgartshausen
Sa., 01.04., Westgartshausen: Kinderbi-
beltag; So., 02.04., 10.00 Uhr: gemeinsa-
mer Gottesdienst zum Kinderbibeltag, 
anschl. Kirchenkaffee, Pfrin. Inga Kel-
ler; Mi., 05.04., 15.00 Uhr: Konfirmanden-
unterricht; Do., 06.04., 19.00 Uhr, Mauri-
tiuskirche Goldbach: gemeinsamer 
Abendmahlsgottesdienst mit Pfrin. 
Inga Keller; Fr., 07.04., 10.00 Uhr, Lieb-
frauenkirche: Gottesdienst mit Abend-
mahl und Pfrin. Inga Keller; 15.00 Uhr: 
Kinderkreuzweg mit Pfrin. Inga Keller 
und Kinderkirche in Goldbach; So., 
09.04., 5.00 Uhr: Osternacht, anschl. 
Frühstück im Mauritiusgemeindehaus 
mit Pfrin. Inga Keller und Team in 
Goldbach; 10.00 Uhr, Liebfrauenkirche: 
Gottesdienst mit Pfrin. Inga Keller, Mo., 
10.04., 10.00 Uhr, Maurituskirche Gold-
bach: Gottesdienst mit Pfrin. Inga Keller.

Süddeutsche Gemeinschaft
So., 02.04., 10.30 Uhr, GH, Adam-Weiß-
Straße 22: Gottesdienst.

Die Apis. Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg
So., 02.04., 14.00 Uhr: Gemeinschafts-
stunde per Telefonkonferenz; Mi., 05.04., 
9.00 Uhr: Gebetszeit per Telefonkonfe-
renz; täglich, 00.00 - 24.00 Uhr: Andach-
ten und Predigten zum Anhören oder 
per Video-Stream unter www.crails-
heim.die-apis.de.

KIRCHEN

Wussten Sie schon? 
Crailsheim wurde 1136 n. Chr. erst-
mals urkundlich erwähnt.
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■  Evangelische Freikirchen

Christusforum Crailsheim
So., 02.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Kinderstunde, anschl. Gemeinschaft 
mit Kaffee und Kuchen; Mo., 03.04., 19.00 
Uhr: Gebetsabend; Mi., 05.04., 19.00 Uhr: 
Bibelabend; Fr., 07.04., 19.00 Uhr: Jugend-
treff; jeweils im GH Christusforum, 
Hofwiesenstr. 19.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 02.04., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Helmut Ackermann; 14.00 Uhr: Führung 
durch den Ostergarten.

PS23 - Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Fr., 31.03., 16.30 Uhr: Jungschar; 19.30 Uhr: 
Heimathafen (für Jugendliche ab 14 
Jahren); So., 02.04., 10.00 Uhr, GH PS23 
oder als Livestream auf YouTube: Got-
tesdienst mit KidsTreff; Mi., 05.04., 9.00 
Uhr: Frauenfrühstück; 20.00 Uhr: Gebet 
für Gemeindeanliegen; alle Termine 
unter www.ps23.cr.

Christliches Zentrum der Volks-
mission Crailsheim
Fr., 31.03., 17.30 Uhr: Royal Rangers – 
christliche Pfadfinder; Sa., 01.04., 19.30 
Uhr: NEON.CR Jugendgottesdienst; So., 
02.04., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Sun-
dayKids-Kinderprogramm und Live-
stream unter www.czv-crailsheim.de/
youtube; 11.00 Uhr: Gottesdienst; So., 
02.04., bis Do., 06.04., 19.30 Uhr: Themen-
gottesdienste „Wie geht´s dir eigent-
lich?“ mit Ulf Bastian; weitere Infos 
unter www.czv-crailsheim.de und auf 
den Social Media-Kanälen.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
Aktuelle Infos unter 
kath-kirche-crailsheim.drs.de.

St. Bonifatius
Fr., 31.03., 16.00 Uhr, Kirche: Jugend-
kreuzweg; 17.45 Uhr, GH: Beichte; 17.55 
Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: Eu-
charistiefeier; Sa., 01.04., 16.00 Uhr, Tauf-

kapelle: Beichte in polnischer Sprache; 
17.00 Uhr: Eucharistiefeier in polnischer 
Sprache mit Palmenweihe; So., 02.04., 
9.15 Uhr, Beginn auf dem Kirchplatz: 
Eucharistiefeier für Familien mit Pal-
menweihe und Palmprozession (Pater 
Thomas); Mo., 03.04., 14.00 Uhr, GH: Se-
niorengymnastik; 17.55 Uhr: Rosen-
kranzgebet; Mi., 05.04., 9.30 Uhr, GH: 
Interkulturelle Mutter-Kind-Gruppe; 
17.00 - 18.15 Uhr, GH: Beichte (auswärti-
ger Pfarrer Markus Engert); 17.15 Uhr, 
GH: Probe „Die Toninis“; 7.55 Uhr: Ro-
senkranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharistie-
feier; Do., 06.04., 9.30 - 11.00 Uhr: Mini-
probe; 18.00 - 19.00 Uhr, GH: Beichte; 
19.30 Uhr: Abendmahlsfeier; 21.00 Uhr: 
Ölbergandacht.    

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit
So., 02.04., 10.45 Uhr, Beginn auf dem 
Kirchplatz: Eucharistiefeier für Famili-
en mit Palmenweihe und Palmprozes-
sion (Pfarrer Konarkowski); 10.45 Uhr, 
Roncallihaus: Kindergottesdienst; Di., 
04.04., 17.55 Uhr: Rosenkranzgebet; 18.30 
Uhr: Eucharistiefeier; Do., 06.04., 11.15 - 
12.30 Uhr: Miniprobe; 20.00 Uhr, Roncal-
lihaus: Probe Kirchenchor. 

Jagstheim, Gemeindehaus
Mi., 05.04., 14.00 Uhr, GH: Altenclub 
Jagstheim. 
Kreuzberg, Gemeindezentrum
Sa., 01.04., 18.30 Uhr, auf dem Kreuzberg: 
Eucharistiefeier (Pfarrer Konarkowski). 

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
Crailsheim
So., 02.04., 9.30 Uhr: Gottesdienst; Mi., 
05.04., 20.00 Uhr: Gottesdienst.

Jehovas Zeugen
So., 02.04., 9.30 Uhr: Öffentlicher Vortrag 
„Wie können wir echte Freude finden?“; 
Di., 04.04., 20.00 Uhr: Gedenkfeier an-
lässlich des Todestages Jesu; allgemeine 
Infos unter www.jw.org.

VEREINE UND STIFTUNGEN

■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum 
versehen sind, gelten jeweils wö-
chentlich.

TSV Crailsheim
Reha-Sport Abteilung
Di., 04.04., 18.00 Uhr, Kistenwiesenhalle: 
Flugball; 19.00 Uhr, Großsporthalle: 
Wirbelsäulengymnastik; Do., 06.04., 
19.00 Uhr, Hallenbad: Wassergymnastik 
und Schwimmen.

Leichtathletik: Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Jahrgänge 2009 und 
älter; Di., 17.00 - 18.30 Uhr, Kistenwiesen-
halle: Jahrgänge 2012-2014; Mi., 18.30 - 
20.30 Uhr, Großsporthalle: Jahrgänge 
2006 und älter; Fr., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Großsporthalle: Jahrgänge 2013 und 
älter; Terminabsprachen unter info@
tsvcrailsheim-leichtathletik.de; Probe-
training für Anfänger möglich.

Frauen- und Mädchenfußball: Mi., 17.30 
Uhr, Treffpunkt Oberer Sportplatz TSV 
Crailsheim: Fußballtraining für Anfän-
gerinnen (Alter 11-15 Jahre).

Basketball HAKRO Merlins Crails-
heim: Mi., 20.30 - 22.00 Uhr und Fr., 19.00 
- 20.30 Uhr, Großsporthalle: Training 
U18 männlich; Do., 15.30 - 17.00 Uhr, 
Karlsberghalle: Grundlagentraining für 
die Jahrgänge 2008 bis 2015, Interessier-
te können sich bei Christof Herzog, Te-
lefon 0171 1461711 oder christof.herzog@
hakro-merlins.de melden; Fr., 19.00 - 
20.30 Uhr, Großsporthalle: Damen und 
Mädchen ab Jahrgang 2007 und freies 
Training für alle.

Capoeira: Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle 
zur Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 
11, 74564 Crailsheim.

VfR Altenmünster
Herrenfußball: So., 02.04., 13.00 Uhr, 
Sportgelände SGM, an der Kirchstraße: 
Kreisliga B4, SGM VfR/ESV 2 – TV Nie-
derstetten 2; 15.00 Uhr, Sportgelände 
SGM, an der Kirchstraße: Bezirksliga, 
SGM VfR/ESV 1 – TV Niederstetten 1.

Gesamtverein: So., 30.04., rund ums 
Vereinsheim: Maibaumfest; Infos unter 
www.vfr-altenmuenster.de.

KIRCHEN

Wo erhalte ich Gelbe Säcke?
Gelbe Säcke liegen im Bürgerbüro 
für Sie bereit. Außerdem erhalten Sie 
Gelbe Säcke im Wertstoffhof.
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Fußball: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, Kunstra-
sen ESV: Training AH, neue Spieler je-
derzeit willkommen. 

Fußballjugend: Di., 19.00 - 20.30 Uhr 
Großsporthalle: Training A-/E-Jun. 
(SGM VfR/SVO); Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: B-Jun.; Mo., 17.30 - 
19.00 Uhr und Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, Hir-
tenwiesenhalle: C-Jun.; Mo., 17.00 - 19.00 
Uhr, Hirtenwiesenhalle: E-Jun.; Mo./Mi., 
17.30 - 19.00 Uhr, Sport- und Festhalle 
Altenmünster: F-Jun.; Mi., 15.30 - 17.00 
Uhr und Do., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Altenmünster: G-Jun.

Tischtennis: Di., 18.00 - 19.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Altenmünster: Training 
für Anfänger.

Turnen: Mo., 16.30 - 17.30 Uhr: Eltern-
Kind-Turnen, vorher Schnuppertrai-
ning vereinbaren; Fr., 15.00 - 16.00 Uhr: 
Kinder 3-6 J.; Fr., 16.00 - 18.00 Uhr: Mäd-
chen ab 6 J.; jeweils Sport- und Fest-
halle Altenmünster. 

Fit-Mix-Gruppe: Do., 20.30 - 22.00 Uhr, 
Großsporthalle: Training. 

Sportsenioren: Mi., 19.00 - 20.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Altenmünster: 
Training auch mit vielen geselligen Ak-
tivitäten.

SV Ingersheim
Mi., 07.06., bis Sa., 10.06., Sportgelände 
des SV Ingersheim: Ingersheimer Ju-
gendcamp 2023 mit Besuch des Raub-
tier- und Exotenasyls in Ansbach; Fr., 
28.07., bis Fr., 04.08.: Zeltlager Häsle mit 
Tagesausflug in den Freizeitpark Trips-
drill; Anmeldungen auf der Homepage 
www.sv-ingersheim.de oder per Telefon 
07951 42609.

Yoga: Mo., 18.30 Uhr: Sanftes Hatha 
Yoga, für Körper, Geist und Seele mit 
Asanas (Körperstellungen), Atemübun-
gen und Meditation mit Lenka; 20.00 
Uhr: Power Yoga, Körperkraft, Beweg-
lichkeit, Balance und Geist werden 
trainiert; jeweils im Vereinsheim In-
gersheim, Oberes Lehen 4, Anmeldung 
per Telefon 0171 5683217, Instagram 
(flow_and_relax_with Lenka) oder 
Facebook (lenka.l.pastorkova).

Zumba-Kurs: Fr., 18.30 - 19.30 Uhr, Ver-
einsheim SV Ingersheim: Zumba, Infos 
bei Corina Schrot, Telefon 0179 4538267.

GrooveZeit: Do., 20.00 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter www.sv-in-
gersheim.de oder bei Melanie Frank, 
Telefon 0179 7094328.

Fitness-Jumping: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, 
Vereinsheim, Oberes Lehen, Ingers-
heim: Training, Infos unter Telefon 0170 
2111989.

Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Teilnahme jeder-
zeit möglich, Infos unter info@
sv-ingersheim.de oder Telefon 07951 
42609.

Damen-Turnen: Mo., 19.30 Uhr, Ingers-
heimer Sport- und Festhalle: Damen-
Turnen, Gymnastik in all ihren Variatio-
nen üben, Sportspiele ausprobieren, 
Freizeitspiele erlernen und vertiefen; 
jeden dritten Di. im Monat, Crailshei-
mer Hallenbad: intensives Aquajogging; 
neue Teilnehmer sind willkommen, 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.

Kinderturnen: Do., 17.00 - 18.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Ingersheim: Kin-
derturnen für 5- bis 8-Jährige; 18.00 - 
19.00 Uhr: Kinderturnen für 8- bis 
11-Jährige, Infos unter info@sv-ingers-
heim.de oder Telefon 07951 42609, 
Schnuppern jederzeit möglich.

Taekwondo: Mo., 17.00 - 18.00 Uhr: Kin-
der, Anfänger; 18.00 - 19.00 Uhr: Jugend 
und Erwachsene; Do., 19.00 - 20.00 Uhr: 
Erwachsene (über 40-Jährige); Fr., 17.00 
- 18.00 Uhr: Kinder, Anfänger; 18.00 - 
19.00 Uhr: Jugend und Erwachsene; je-
weils in der Sport- und Festhalle in In-
gersheim; weitere Infos bei Großmeister 
Manfred Büttner, Telefon 0171 3494707; 
trainiert werden Kinder ab 6 Jahren, 
Jugendliche und Erwachsene, kosten-
loses Probetraining ist zu den angege-
benen Zeiten möglich.

Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.

SV Tiefenbach
So., 02.04., 19.00 Uhr, Vereinsheim: Senio-
ren-Stammtisch.

ESV Crailsheim
Sa., 01.04., 12.30 Uhr, Kunstrasenplatz in 
Altenmünster: Vorbereitungsturnier 
Margraves gegen die Highlanders; 13.45 
Uhr: Vorbereitungsturnier Mad Dogs 
gegen Ostalb; 15.00 Uhr: Vorbereitungs-
turnier gegen Ansbach; Kaffee, Kuchen, 
Würstchen vom Grill und Kaltgetränke 
für die Zuschauer, Eintritt frei; So., 
23.04., Kornwestheim: Start der Flag 
Footballer des ESV Crailsheim in der 
ersten Saison der DFFL2 (2. Flag Foot-
ball Bundesliga). Sa., 13.05., Abf. 15.30 
Uhr, ESV-Gaststätte in Altenmünster: 
Besenfahrt zum Weingut Busch in 
Bretzfeld-Dimbach mit kleiner Wande-
rung, deftiges Besenessen und einer 
kleinen Weinprobe sowie die Busfahrt 
mit der Fa. Marquardt, Preis 35 Euro, 
Anmeldung und Auskünfte bei Dieter 
Stöffler, Telefon 07951 21491 und 0151 
50785880.

TSV Roßfeld
Karate: Mo., 20.00 Uhr, Großsporthalle: 
Basistraining und Anfängertraining für 
Erwachsene; Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Hir-
tenwiesenhalle: Kindertraining und 
Anfängertraining für Kinder ab 7 Jah-
ren, Schnuppertraining möglich; 20.30 
- 22.00 Uhr: Fortgeschrittene; Infos un-
ter www.karate-crailsheim.de.

Walking-Gruppe: April bis September, 
Mi., 18.30 Uhr: Laufen verschiedener 
Strecken, Treffpunkt an unterschiedli-
chen Standorten, Infos hierzu unter 
Telefon 07951 21323, es wird nach Grup-
pen aufgeteilt, damit niemand über- 
oder unterfordert wird.

Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahren; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren – 
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-#Trai-
ner Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: 
Jugendtraining Anfänger 6-12 Jahren; 
18.00 - 19.30 Uhr: Jugendtraining Fort-
geschrittene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Da-
men und Herren, Aktive und Hobby-
spieler; alle Termine in der 
Hirtenwiesenhalle, Training und 
Schnuppern für Kinder und Erwachse-

VEREINE UND STIFTUNGEN
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ne jederzeit möglich, egal ob Anfänger 
oder Fortgeschrittene; Infos unter www.
tt.tsv-rossfeld.de, Telefon 07951 26076 
(Kinder) oder Telefon 07951 42888 (Er-
wachsene).

SV Onolzheim
Sa., 01.04., Sport- und Festhalle Onolz-
heim: Galaabend zum letztjährigen 
75-jährigen Jubiläum; 18.30 Uhr: Saalöff-
nung sowie Angebot von verschiede-
nen Speisen; 20.00 Uhr: Beginn des of-
fiziellen Programms mit Tombola und 
attraktiven Preisen; ca. 22.00 Uhr: Bar-
betrieb und Livemusik.

Fußball Herren: Mo., 17.00 - 18.30 Uhr, 
Sportgelände Altenmünster und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: E-Junioren; Mo. und Fr., 17.15 - 
18.45 Uhr, Sportgelände Altenmünster: 
D-Junioren; Mo., 18.30 - 20.00 Uhr, Sport-
gelände Onolzheim und Do., 18.30 - 20.00 
Uhr, Sportgelände Altenmünster: A-Ju-
nioren und B-Junioren; Di. und Fr., 17.30 
- 19.00 Uhr, Sportgelände Altenmünster: 
C-Junioren; Di., 19.00 - 20.30 Uhr und Fr., 
19.00 - 20.30 Uhr, im zweiwöchentlichen 
Wechsel, Sportgelände SV Onolzheim 
und VfB Jagstheim: Herrenmannschaf-
ten; Fr., 16.00 - 17.30 Uhr, Sportgelände 
Onolzheim: Bambini; Fr., 16.30 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim: F-Junioren.

Fußball Senioren: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Onolzheim: Training.

Fußball Damen: Mo. und Mi., 18.00 - 
19.30 Uhr, Sportgelände SV Onolzheim: 
Training D-Juniorinnen/C-Juniorin-
nen/B-Juniorinnen; Di., 18.30 - 20.00 
Uhr und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportge-
lände SV Onolzheim: Training Frauen-
mannschaft.

Tennis: Di., 16.00 - 17.00 Uhr: Kinder 
Fortgeschrittene Matchtraining; Di., 
und Fr., 18.00 - 20.00 Uhr: Training Her-
renmannschaft; Do., 18.30 - 20.30 Uhr: 
Training Damenmannschaft; Fr., 15.15 - 
16.00 Uhr: Kinder Anfänger; Fr., 16.00 - 
17.00 Uhr: Kinder Fortgeschrittene; je-
weils in der Tennisanlage SV Onolzheim.

Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 19.00 
Uhr: Anfänger/Jugendliche 6-9 Jahre; 
18.30 - 20.00 Uhr: Jugendliche 10-17 Jahre; 
20.00 - 22.00 Uhr: Aktive/Hobbyspieler.

Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport-
halle Onolzheim: Training.
Turnen: Di., 20.00 - 21.00 Uhr: Fitness-
Gruppe No Limit; Mi., 14.45 - 15.45 Uhr: 
Mutter-Kind-Turnen (2-3 Jahre); 16.00 - 
17.00 Uhr: Kinderturnen (3-5 Jahre); 18.00 
- 19.30 Uhr, in den ungeraden Wochen: 
Grundschulturnen (1.-4. Klasse); 18.00 - 
20.00 Uhr, in den geraden Wochen: Ju-
gendturnen (ab 5. Klasse); 20.00 - 21.00 
Uhr: Mittwochsgymnastikgruppe; Do., 
17.00 - 18.00 Uhr: 50 Plus Fit Mix; alle 
Termine finden in der Sporthalle Onolz-
heim statt. 
Kinder- und Jugendtanzen: Di., 18.15 - 
19.15 Uhr: Kindertanzen (7-11 Jahre); alle 
Termine finden in der Sporthalle Onolz-
heim statt.

SV Westgartshausen
Fr., 26.05., bis Fr., 02.06.: Jugendfreizeit 
Beimbach mit Spielen, Spaß, Ausflügen, 
Freizeitpark, Baden uvm. für alle Ver-
einsmitglieder, Freunde sowie Bekann-
te im Alter von 6-16 Jahren, Anmeldung 
zum Download unter www.moles.de, 
Infos bei Günter Meißner, Telefon 0160 
7216504.

VfB Jagstheim
Aikidoabteilung: Mi., 05.04., 19.30 Uhr, 
Jagstauenhalle Jagstheim: Training für 
alle Leute, die Aikidoka werden wollen.
Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Jagstheimer 
Sporthalle: Sportmix für alle (über 14 
Jahre), die Spaß an abwechslungsrei-
chen Mannschaftssportarten haben.

Senioren-Fußball 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Großsporthalle: 
Trainingsmöglichkeit für fußballbe-
geisterte Sportler ab 55 Jahren, nähere 
Infos bei Gert Penkalla unter Telefon 
0175 4080626.

Wanderfreunde Crailsheim
Fr., 31.03., 14.00 Uhr, Sporthalle, Erlba-
cher Str. 5, Rothenburg o.T.: geführte 
Tageswanderung mit 6 und 11 km; Sa., 
01.04.,/So., 02.04., Start jeweils ab 7.00 
Uhr: Teilnahme an den Wandertagen in 
Bopfingen-Schloßberg; Fr., 07.04., 19.00 
Uhr, Gasthaus Kanne Ingersheim: Wan-
derstammtisch; Infos unter Telefon 
07951 5595.

American Sports Club Crailsheim 
– Crailsheim Praetorians 
Di., und Do., 17.30 Uhr, Sportplatz Triens-
bach: Training Jugend Football (ab 10 
Jahre); Di., und Do., 19.30 Uhr, Sportplatz 
Triensbach: Training Herren Football; 
Do., 17.00 Uhr, Eichendorffschulhalle: 
Cheerleading (ab 13 Jahre); Sentinels 
Crailsheim – Baseball: Mo., und Do., 
18.00 Uhr, Sportplatz Triensbach: Trai-
ning Männer und Frauen (ab 16 Jahre); 
weitere Infos unter www.praetorians-
football.de.

Schwäbischer Albverein,  
OG Crailsheim, Seniorenwandern
Do., 06.04., Abf. 13.00 Uhr: Senioren-Bus-
wanderung „Von Münster nach Creglin-
gen“, Zusteigestellen der angemeldeten 
Teilnehmer: Haller Straße, Altenmüns-
ter (Bahnunterführung), Hammers-
bachweg, Volksfestplatz (Nähe Hakro 
Arena), Info bei M. Meisterknecht, Tele-
fon 07951 6214.

Deutscher Alpenverein,  
Ortsgruppe Crailsheim
Fr., 31.03., 18.00 Uhr, Gaststätte Meteora  
(ESV) Altenmünster: Möglichkeit zum 
Abendessen; 19.30 Uhr: Sektionsabend 
mit Lichtbildervortrag von Brigitte Kö-
der über „Wilde Alentejo-Küste/Portugal 
– Auf der Rota Vicentina zu Fuß von 
Porto Covo nach Odeceixe und An-
schlussaufenthalt in Lissabon“; Sa. 
01.04., 14.00 Uhr, Funkturm-Parkplatz an 
der Landesstraße Crailsheim-Feucht-
wangen im Bereich zwischen Rudolfs-
berg und Mariäkappel: Sektionswan-
dern mit Irmgard und Reiner, 
Panoramatour über Wüstenau, Waid-
mannsberg, Leukershausen, Selgen-
stadt und zurück, ca. 11 km, anschl. Ein-
kehr, Infos bei Reiner Ussner, Telefon 
0175 3354929.

Schwäbischer Albverein  
„Junge Familie“
Sa., 01.04., 13.30 Uhr, Wanderparkplatz-
Modellflugplatz an der Straße zwischen 
Crailsheim und Goldbach: Wanderung 
auf dem Hasenweg für alle Kinder, In-
fos und Anmeldung bei Waltraud Ohr, 
Telefon 07951 21327.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 18.00 Uhr: Basis/Junghunde; 18.45 
Uhr: THS-Training; Sa., 14.00 Uhr: Wel-
pengruppe und THS-Training; 15.00 
Uhr: Basis/Junghunde; 16.00 Uhr: Be-
gleithunde-Vorbereitung; weitere Infos 
unter www.vdh-crailsheim.de oder auf 
der Facebook-Seite „VdH Crailsheim“, 
der Hundesportplatz ist auf der Nord-
seite des Karlsbergs, Beuerlbacher Str. 
109, auch Nichtmitglieder sind willkom-
men, Eintritt frei, trainiert wird auch 
bei schlechtem Wetter.

Kleintierzüchterverein  
Crailsheim
Fr., 14.04., 20.00 Uhr, Vereinsheim, Stein-
bruchweg 51, Crailsheim: Jahreshaupt-
versammlung des Rassekleintierzucht-
vereins Crailsheim, Anträge können bis 
einschl. 06.04. beim 2. Vors. Reinhard 
Jäger, Wiesbergstraße 9, Crailsheim 
oder per Mail unter franz0911@gmail.
com eingereicht werden.

■  Kulturvereine

Frauenverband Crailsheim
Mi., 05.04., 15.00 Uhr, Café Kett: Nach-
mittagstreff; Mi., 19.04., Abf. 10.30 Uhr, 
Volksfestplatz Hakro-Arena: Tagesaus-
flug nach Murrhardt, Besuch der Villa 
Franck, Anmeldung bei Heide Faß-
nacht, Telefon 07951 41517.

■  Musik- & Gesangvereine

Sängerbund Altenmünster
Do., 30.05., 19.00 Uhr, Vereinsheim VfR 
Altenmünster: Mitgliederversammlung 
für alle aktiven und passiven Mitglieder 
(1. Begrüßung und Bericht des Ver-
sammlungsleiters, 2. Ehrungen, 3. Be-
richte der Abteilungsleiter, 4. Berichte 
der Chorleiter, 5. Kassenberichte, 6. Be-
richt des Kassenprüfers, 7. Aussprache 
zu den Berichten, 8. Entlastung des Vor-
standes und Vereinsausschusses, 9. 
Wahl des 1. Vorsitzenden, 10. Beschluss-
fassung eingegangener Anträge, 11. Ver-
schiedenes).

Männerchor Eintracht  
Ingersheim
So., 02.04., 19.00 - 21.00 Uhr, Gasthaus 
„Zur Kanne“ in Ingersheim: Kneipensin-
gen mit „Echt handg´macht“, wenn vor-
handen, bitte Textheft mitbringen.

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Altenmünster
Mi., 05.04., 14.30 Uhr, Vereinsraum: Kaf-
feenachmittag mit Vortrag „Älter wer-
den - loslassen macht frei und froh“ von 
Manfred Reich.

Landfrauen Tiefenbach
So., 02.04., 13.00 Uhr, Alte Schule: Ku-
chenabgabe Osterkaffee, bitte Torten-
behälter beschriften; 14.00 Uhr: Oster-
kaffee mit Kaffee und Kuchen; Fr., 27.10., 
bis So., 29.10.: Wellnesswochenende im 
vier Sterne Wellness und Spa Resort 
Dirsch in Titting, weitere Infos unter 
www.kreislandfrauen-crailsheim.de, 
Anmeldung bei Monika Hachtel, hach-
tel@kreislandfrauen-crailsheim.de oder 
Monika Reu, reu@kreislandfrauen-
crailsheim.de.

Landfrauen Roßfeld
Do., 27.07., Busabf. 18.30 Uhr, Fa. Hofmay-
er, Roßfeld: Fahrt zu den Burgfestspie-
len nach Jagsthausen zur Kultkomödie 
„Ladies Night“, Kartenpreis 33,45 Euro, 
Busfahrt 5 Euro Mitglieder und Partner, 
9 Euro Nichtmitglieder, Anmeldung bis 
04.04. bei M. Gräter, Telefon 07951 26457, 
E. Friedrich, Telefon 07951 23029, E. 
Schimpf-Furian, Telefon 07951 27311. 

Landfrauen Jagstheim
Mi. 19.04., 14.00 Uhr, Begegnungsstätte: 
Mittwochnachmittag-Treff, kreativ und 
gesellig, Anmeldung bis 14.04. bei Inge 
Weible, Telefon 07951 7827 oder Cornelia 
Früh, Telefon 07951 42205.

Landfrauen Onolzheim
So., 02.04., 14.00 Uhr, ev. GH Onolzheim: 
Osterkaffee; 14.30 Uhr: Standkonzert 
der Blaskapelle Onolzheim; Mo., 08.05., 
19.00 Uhr, Vereinsraum Schule Onolz-
heim: Mosaikherzen und -sterne mit 
Brigitte Müller, Kosten für Material je 

nach Verbrauch, Anmeldung bis 14.04., 
Info und Anmeldung bei Gabriele Wolf-
Lang, Telefon 07951 23839, Gäste will-
kommen.

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Bürgergemeinschaft Roter Buck
So., 02.04., ab 14.30 Uhr, Bürgertreff Ro-
ter Buck: geselliger Kaffee-und-Kuchen-
Treff mit Gertraude und Gudrun sowie 
dem K.K.U.-Team und reichhaltigem 
Kuchenbuffet sowie deftigem Vesper.

Verein Nachbarschaft Crailsheim
So., 02.04., 14.00 Uhr, Gaststätte Meteora, 
Altenmünster: Jahreshauptversamm-
lung; Fr., 26.05.: Tagesfahrt ins Ries mit 
Führung im Eisenbahnmuseum Nörd-
lingen und kleiner Städtetour durchs 
Ries mit Halt in Oettingen und Wem-
ding, Infos bei Jürgen Conrad, Telefon 
07951 7523.

■  Soziale Vereine

Stadtseniorenrat Crailsheim
Fr., 31.03., 10.00 - 10.45 Uhr, Marktplatz 
vor den Arkaden: Gemeinsam in Bewe-
gung.

Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung erwünscht 
zwei Tage im Voraus, Montag bis Sams-
tag von 8.00 - 18.00 Uhr unter Telefon 
0176 68311677.

Seniorenkreis Tiefenbach
Do., 06.04., 14.00 Uhr, Oberlinhaus: Ge-
meinsames Abendmahl an Gründon-
nerstag, Kontakt, Telefon 07951 29250.

DRK-Blutspendedienst  
Do., 06.04., 14.30 - 19.30 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Blutspenden, mit vorheriger 
Terminreservierung unter www.blut-
spende.de/termine, alle Termine sowie 
eventuelle Änderungen, aktuelle Maß-
nahmen und Informationen rund um 
das Thema Blutspende in Zeiten von 
Corona erhalten Interessierte telefo-
nisch unter 0811 1194911 oder online un-
ter www.blutspende.de.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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Parkinson-Selbsthilfegruppe
Mi., 05.04., 14.00 - 16.00 Uhr, Christuskir-
che Crailsheim, Breslauer Str. 60: Tref-
fen, weitere Infos unter Martin Wende-
lin, Telefon 07951 7733 und Martin 
Wörner, Diakon i. R., Telefon 07951 21720.

Samariter-Stiftung Crailsheim
Di., 11.04., 18.00 Uhr, Tagesstätte des Sa-
mariterstiftes, Schulstraße 18: Treffen 
der Angehörigen von psychisch er-
krankten Menschen aus dem Altkreis 
Crailsheim, Anmeldung bis 10.04. beim 
Sozialpsychiatrischen Dienst Frau Grau 
oder Frau Stattler-Rumm unter Telefon 
07951 4699131.

Lebenshilfe Crailsheim 
Mo., 9.00 - 12.00 Uhr, Di. und Mi., 13.00 - 
16.00 Uhr, Do. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr, 
Goldbacher Str. 60, 74564 Crailsheim: 
geöffnet, persönliche Termine können 
jederzeit vereinbart werden, Infos un-
ter Tel. 07951 4077433 oder E-Mail info@
lebenshilfe-crailsheim.de.

Selbsthilfegruppe  
der Anonymen Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr und Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 
19.00 Uhr, Hallenbad Crailsheim: Was-
sergymnastik.

Trockengymnastik: Di., 18.00 Uhr, Jagst- 
auenhalle Jagstheim: Trockengymnas-
tik; Di., 19.00 und 20.00 Uhr, Sporthalle 
Eichendorffschule Crailsheim: Trocken-
gymnastik; Mi., 10.45 Uhr, Sport- und 
Festhalle Triensbach: Trockengymnastik.

AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag.

Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.

Tafel Crailsheim
Di., 14.45 - 15.15 Uhr, GH Westgartshau-
sen: Tafelmobil; Mi., 11.15 - 12.00 Uhr, 
Friedenskirche Altenmünster: Tafelmo-
bil; 12.15 - 12.45 Uhr, Dorfplatz Onolz-
heim an der Kirche: Tafelmobil; 14.30 - 
15.00 Uhr, hinter dem Gemeindehaus 
Jagstheim: Tafelmobil; Do., 14.10 - 14.30 
Uhr, GH Goldbach: Tafelmobil; Fr., 11.00 
- 13.00 Uhr, Burgbergstraße: Tafelmobil; 
13.30 - 14.30 Uhr, Kurt-Schumacher-Stra-
ße 5: Tafelmobil.

Freundeskreis  
für Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Johannesgemein-
dehaus: Kontakt unter Telefon 0157 
50347255.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): Nach Vereinbarung Sprech-
stunde zur EU-Rente, Pflege, Behinde-
rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, 
Telefon 0791 97569040 oder M. Stahl, 
Telefon 0174 3843189.

Selbsthilfegruppe  
für Suchtkranke
Mi., 20.00 - 21.30 Uhr, im Christusge-
meindehaus Sauerbrunnen: Treffen, 
Kontakt unter Telefon 0173 7814981.

■  Jugendvereine

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Schülercafé: Mo., 03.04.: Käsespätzle; 
Di., 04.04.: Fleischküchle mit Gemüse 
und Kartoffelbrei; ab Do., 06.04.: Ferien; 
kurzfristige Änderungen im Speiseplan 
möglich, Schüler und Azubis 4,00 Euro, 
Erwachsene 6,50 Euro, Wasser kosten-
los.

Gospelchor We Are One: Mi., 19.30 Uhr, 
Ev. Jugendwerk Crailsheim, Berg-
werkstr. 3: Probe, Einstieg für Tenöre 
und Bässe möglich, Anfragen beim 
Chorleiter unter Telefon 0177 5607489. 

Stadtjugendring Crailsheim
Sa., 01.04., 20.00 Uhr, Ratskeller Crails-
heim: jährliche Abrockparty mit Lie-

dern aus den 60er-, 70er- und 80er-Jah-
ren, Eintritt frei; Mo., 03.04. 19.00 Uhr, 
Ratskeller Crailsheim: Frühjahrsmit-
gliedervollversammlung (1. Begrüßung 
und Feststellung der Beschlussfähig-
keit, 2. Beschluss Protokoll vom 
14.11.2022, 3. Jahresrückblick aus den 
Mitgliedsvereinen, Vorstellung der an-
tragstellenden Vereine zur Aufnahme 
in den Stadtjugendring, Junge Liberale, 
Harmonia Swingers Crailsheim, VfR 
Altenmünster e.V., 5. Beschlussfassung 
über die Aufnahme der vorgestellten 
Vereine, 6. Jahres-/Geschäftsbericht des 
Vorstandes inkl. Ausblick 2023, 7. Kas-
senbericht SJR / Ratskeller und Haus-
haltsplan 2023, 8. Bericht der Kassen-
prüfer, 9. Entlastung Vorstand, 10. 
Vorstellung der Satzungsneufassung 
des Stadtjugendrings, 11. Beschluss der 
Satzungsneufassung des Stadtjugend-
rings, 12. Verschiedenes).

■  Sonstige Vereine

RC-Fliegerclub
Fr., 31.03., 20.00 Uhr, Gasthof Krone, Roß-
feld: Jahreshauptversammlung; Sa., 
01.04., Fluggelände in Roßfeld: Platz 
richten; So., 23.04.: Saisoneröffnung mit 
traditionellen „Anfliegen“.

Jahrgang 1932
Mi., 05.04., 14.30 Uhr, Café Engel bei Bri-
gitte: Stammtisch.

Jahrgang 1947
Di., 04.04., 18.00 Uhr, Gasthof Zur Krone, 
Reußenbergstraße 13, Roßfeld: Stamm-
tisch.

Jahrgang 1943/44
Mo., 03.04., 19.00 Uhr, Mythos Crails-
heim, Postplatz 9: Stammtisch.

DMB-Mieterbund SHA CR
Außenstelle Crailsheim
Beratung nach Vereinbarung per Mail 
info@mieterbund-sha.de oder Telefon 
0791 8744.

VEREINE UND STIFTUNGEN
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BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK Änderungswünsche über Telefon 07951/403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
• Feuerwehr  Telefon 112
• Notarzt/Rettungswagen Telefon 112
• Polizei  Telefon 110

Allgemeinärztlicher Notdienst
• Notfallpraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
• Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens 8.30 Uhr.
Fr., 31.03.: Kreuzberg-Apotheke Crails-
heim, Berliner Platz 5, 74564 Crailsheim, 
Telefon 07951 467441;
Sa., 01.04.: Apotheke in Roßfeld, Haller-
straße 195, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 4730810;
So., 02.04.: Schönebürg-Apotheke Crails-
heim, Schönebürgstraße 78, 74564 
Crailsheim, Telefon 07951 278044;
Mo., 03.04.: Apotheke Ilshofen, Haupt-
straße 12, 74532 Ilshofen, Telefon 07904 
263;
Di., 04.04.: Schönebürg-Apotheke Crails-
heim, Schönebürgstraße 78, 74564 
Crailsheim, Telefon 07951 278044;
Mi., 05.04.: Apotheke Ilshofen, Haupt-
straße 12, 74532 Ilshofen, Telefon 07904 
263;
Do., 06.04.: Fichtenau-Apotheke, Haupt-
straße 7, 74579 Fichtenau, Telefon 07962 
520.

Augenärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes, In den 
Kistenwiesen 2a, Telefon 07951 4925252

Giftnotruf
Telefon 0761 19240

Notdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Krankentransport
Telefon 0791 19222

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
• Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

• Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

Sucht-Beratung
• Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

• Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher -Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Notdienst
Sa., 01.04./So., 02.04.: Tierarztpraxis 
DVM Schmidt, Steinbrunnenstr. 11, 
74532 Ilshofen, Telefon 07904 9437227.

Tierschutz
• Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

• Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

• Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Notdienst
Telefon 0761 12012000

ENTSORGUNG 

Amt für Abfallwirtschaft
Telefon 0791 7558822

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791 7557321

ENTSTÖRUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
• Gas, Wasser & Wärme:  

Telefon 07951 30567
• Strom: Telefon 07951 30543
• Notfall-Servicenummer:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.

Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.   7.30 bis 12.00 Uhr
Do.     7.30 bis 12.00 Uhr und
  13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr. ab 8.00 Uhr 

Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290

Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do.  12.00 bis 18.00 Uhr
Di. und Fr.    9.00 bis 18.00 Uhr
Sa.  10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500

Stadtführungen
Buchung unter: 
• Telefon 07951 403-1132
• E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de

Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 15.00 bis 20.00 Uhr
Telefon 07951 9595821

Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2
Öffnungszeiten:
Mi.   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa.  14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag: 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720

Standesamt & Bestattungen
Telefon 07951 403-1119
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SONSTIGES

REALSCHULE AM KARLSBERG

Ausstellung für Zivilcourage
Anlässlich der „Internationalen Wo-
chen gegen Rassismus“, die in diesem 
Frühjahr zum achten Mal stattfand, 
erwartete die Schüler- und Lehrer-
schaft der Realschule am Karlsberg 
(RaK) am Montagmorgen eine Über-
raschung zum Start in die Schulwo-
che. 
Beim Betreten der Aula wurde man 
nämlich nicht nur von den bekannten 
Gesichtern der Mitschülerinnen und 
Mitschüler sowie der Lehrkräfte be-
grüßt, sondern auch von Nelson Man-
dela, Mahatma Ghandi, Mutter Teresa, 
Sophie Scholl und vielen weiteren. 
Denn am Wochenende wurde die große 
Aula im Erdgeschoss der Schule zu ei-
nem Museum der Zivilcourage umge-
staltet: Zahlreiche Biografien und Foto-
grafien von Persönlichkeiten, die sich 
gegen die Ausgrenzung und Anfein-
dung von Menschen eingesetzt haben, 
wurden mit Absperrbändern in der ge-
samten Aula aufgehängt und ausge-
stellt.
Diese vom Präventionsteam und der 
SMV der RaK organisierte Ausstellung 
verfolgt das Ziel, alle am Schulleben 
Beteiligten daran zu erinnern, dass je-
der Mensch die Möglichkeit hat, in sei-

versammelten Schulgemeinschaft eine 
Audiocollage der SMV, in der Zitate für 
Zivilcourage vorgelesen wurden: „Wo 
der Mut keine Zunge hat, bleibt die Ver-
nunft stumm“, „Sei selbst die Verände-
rung, die du dir wünschst für diese 
Welt“, „Der Mut wächst immer mit dem 
Herzen und das Herz mit jeder guten 
Tat.“

ner Umgebung ein Zeichen für das 
friedliche Miteinander und gegen Ras-
sismus und Ausgrenzung zu setzen. Die 
Ausstellung wurde in den folgenden 
Tagen in Unterrichtsstunden einbezo-
gen und in den Pausen genutzt.
Als zusätzlichen Appell präsentierte 
Schulleiter Ulrich Kern in einer An-
sprache am Dienstagmorgen vor der 

Zahlreiche Biografien und Fotografien wurden anlässlich der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus in der Aula der RaK ausgestellt. Foto: RaK

Was muss ich tun, wenn ich ein Ausweisdokument verloren habe?
Der Verlust eines Ausweisdokuments (Personalausweis, Reisepass, Kinderreisepass) ist so rasch wie möglich im Bürger-
büro anzuzeigen. Bei Diebstahl eines Ausweisdokuments ist die Verlustanzeige über die zuständige Polizeidienststelle 
einzureichen.


